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Per Skateboard
durch die Sommerferien
Gemeinde Aldenhoven bietet gemeinsam mit Westenenergie und skate-aid
Workshops für Kinder und Jugendliche an. Zwei Tage Skateboard-Spaß in Aldenhoven!

Am 10. und 11. August 2021
fand ein kostenloser Skate-
board-Workshop für Kinder
und Jugendliche unter Feder-
führung von echten Profis
statt. Der zweitägige Work-
shop wurde in Kooperation
zwischen der Gemeinde Al-
denhoven, dem Energieunter-
nehmen Westenergie und der
Initiative skate-aid aus Müns-
ter angeboten.

Fortsetzung siehe Seite 3Fortsetzung siehe Seite 3Fortsetzung siehe Seite 3Fortsetzung siehe Seite 3Fortsetzung siehe Seite 3



Aldenhoven Infoblatt – 18. Jahrgang – Nr. 9 – 10. September 2021 – Woche 36 – www.aldenhoven-infoblatt.de2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Sommer liegt in den letzten Zü-
gen, strengt sich aber noch einmal
richtig an und beschert uns noch
hoffentlich viele schöne Tage, bis dann
unweigerlich der Herbst Einzug hal-
ten wird. Bis dahin gibt es aber end-
lich auch wieder einige Veranstal-
tungen, die man in unserer Gemein-
de - natürlich unter Berücksichti-
gung der aktuellen Schutzbestim-
mungen und der Vorgaben der je-
weiligen Veranstalter - besuchen
kann. So haben in Aldenhoven und
Schleiden unsere dortigen Fußball-
vereine bereits erste Turniere und
Außenveranstaltungen durchgeführt
und in Siersdorf konnten die „Kreuz-
ritter“ des Pfadfinderstammes bei
schönstem Sommerwetter ein ge-
lungenes Wiesenfest mit vielen Be-
suchern feiern. Am 11. September
feiern die St.-Matthäus-Schützen aus
Neu-Pattern nach einem Jahr Unter-
brechung ihr traditionelles Weinfest,
wozu auch ich Sie herzlich einlade.
Den gesamten Reinerlös wird die
Bruderschaft zur Unterstützung der
Hochwassergeschädigten zur Verfü-
gung stellen - eine sehr bemerkens-
werte und schöne Geste der Solida-
rität mit den vielen Betroffenen auch
in unserer Nähe. Unterstützen Sie
gemeinsam mit mir diese tolle Idee,
bei der man mit dem Trinken von
Wein sogar eine gute Tat leisten kann.

In unserer Gemeinde wurden wir zu
unserem großen Glück von der Hoch-
wasserkatastrophe und den dadurch
entstandenen, teils erheblichen
Schäden verschont. Neben vielen
Einzelaktionen der Hilfsbereitschaft
und der Teilnahme unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr an Bergungs- und
Aufräummaßnahmen in betroffenen
Kommunen unterstützen wir als Ge-
meinde sehr gerne unsere Freunde
in der stark geschädigten Nachbar-
stadt Eschweiler durch Bereitstel-
lung des kompletten ehemaligen
KGS-Gebäudes in der Aldenhovener
Schwanenstraße. Das Corona-Test-
zentrum Aldenhoven haben wir aus
diesem Grund umquartiert. Es hat -
völlig störungsfrei - am Montag, 23.
August 2021, wie vorab angekün-
digt seinen Betrieb an neuer Stelle
im Erdgeschoss des Aldenhovener
Ludwig-Gall-Hauses aufgenommen.
Ein Dankeschön dafür gilt auch der
MAXIS-Gruppe aus Jülich, die das
Testzentrum gemeinsam mit uns hier
in Aldenhoven für unsere Bürgerinnen
und Bürger betreibt. So konnte dann
am 25. August mit einer Woche Ver-
spätung der Unterricht für die GGS

Weisweiler mit 200 Grundschulkin-
dern und dem gesamten Lehrperso-
nal in der ehemaligen katholischen
Grundschule beginnen. Möglich wur-
de das durch eine gemeinsame Kraft-
anstrengung der Schulleitungen und
des Lehrpersonals der GGS Weis-
weiler, der GGS Aldenhoven und un-
serer beiden Kommunalverwaltun-
gen in der Stadt Eschweiler und in
unserer Gemeinde Aldenhoven.

Ein großes Ärgernis ist für uns die
zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Vorwortes leider immer noch unver-
meidliche fortgesetzte Sperrung der
Alte Turmstraße. Das war Anfang
September das Ergebnis einer fach-
gutachterlichen Begehung eines
Gutachters der betroffenen Versiche-
rung, eines Geologen, von Mitarbei-
tern des Amtes für Bauordnung, Tief-
bau und Wohnungsbauförderung des
Kreises sowie des gemeindlichen
Ordnungs- und Tiefbauamtes. Die
Tragfähigkeit des Straßenuntergrun-
des war durch äußerliche Betrach-
tung nicht nachweisbar und muss
durch zusätzliche Probebohrungen
verifiziert werden. Diese sollen
schnellstmöglich durch das geologi-
sche Fachbüro durchgeführt werden.
Erst im Anschluss an die Probeboh-
rungen ist eine endgültige Aussage
über einen möglichen Sanierungs-
bedarf möglich. Um potenzielle Schä-
den an Sachgütern oder Menschen
zu vermeiden, kann daher die Stra-
ße auch weiterhin nicht freigegeben
werden. Ein Termin für die Bodenun-
tersuchungen stand zum Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe allerdings
immer noch aus, so dass wir die
betroffenen Anwohner und Ge-
schäftsinhaber von der Aufrechter-
haltung der Vollsperrung in Kennt-
nis setzen mussten. Ich bedauere
das sehr und kann Ihnen versichern,
dass wir verwaltungsseitig alles tun,
um den Prozess zu beschleunigen.

Erfreulicher ist, dass unsere unab-
hängige Jury aus nicht im Gemein-
degebiet wohnenden Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung die Preisträger des
diesjährigen Klimaschutzpreises der
Gemeinde Aldenhoven und der in-
nogy/Westenergie ermitteln konn-
te. Unsere Jury hat alle eingegange-
nen Anträge gesichtet und sich für
folgende Reihenfolge der Preisträ-
ger entschieden: Den 1. Platz beleg-
te das „Tree Team West“ mit seinem
Projekt „Pflanzaktionen“. Die jun-
gen Preisträgerinnen und Preisträ-

ger sind uns nicht ganz unbekannt.
Henri, Anton und Lola Mommertz
sind bereits seit Jahren als junge
Klimaschützer aktiv und wollen ge-
meinsam mit ihren Freunden Chris-
topher Freidel und Benett Nelles ihre
Baumpflanzaktivitäten weiter inten-
sivieren. Zweiter Sieger wurde der
Pfadfinder Siersdorf-Stamm Kreuz-
ritter mit ihrem Konzept „No Was-
te“. Den dritten Platz belegen in
diesem Jahr die Aldenhovener Ehe-
leute Willi Dickmeis und Erika Jan-
kowski-Dickmeis mit ihrem Projekt
„Erhaltung und Renaturierung von
Grundstücken“, welches sich bereits
in der Umsetzung befindet.
Insgesamt sind 1.000 Euro für diese
drei Preise ausgelobt. Und für die
Projektidee „Siersdorfer Umwelt-
markt 2022“ wird die Dorfgemein-
schaft Siersdorf mit einem Sachpreis
ausgezeichnet. Alles zu den Projek-
ten und den Preisträgern finden Sie
in der nächsten Ausgabe der Alden-
hoven Infoblatt.

Auf dem Dorfplatz in Siersdorf ist
derzeit wieder Bautätigkeit festzu-
stellen. Unter anderem aufgrund des
schnellen Wachstums unserer Ge-
meinde durch die zahlreichen Neu-
baugebiete in Dürboslar, Schleiden
und Siersdorf besteht hier ein erheb-
licher Zusatzbedarf an Kinderbetreu-
ungsplätzen. Die Gemeinde hat dem
Träger Johanneskindergarten und
dem Kreis als Bauherrn daher sehr
gerne eine Erweiterungsfläche für
das bereits zweigruppige Kindergar-
tenprovisorium auf dem Siersdorfer
Dorfplatz zur Verfügung gestellt. Im
Rahmen dieser Maßnahme wird
nicht nur der Bolzplatz von seinem
bisherigen Platz am Rande des Spiel-
platzes in Richtung Pützgracht ver-
legt, sondern auch die seitens der
Dorfgemeinschaft geplante Boule
Bahn zwischen Bolzplatz und Sitz-
ecke mit Tischtennisplatte angelegt.
Und mittelfristig wird dieser „sport-
liche“ Teil des Dorfplatzes, so die
aktuelle Planung, um einen Outdoor-
Fitnessbereich erweitert.

Einen Aktivitätstipp habe ich heute
auch für Sie: Gehen Sie doch wieder
einmal schwimmen. Das ist auch in
unserer Gemeinde Aldenhoven mög-
lich - in der Kleinschwimmhalle in
Siersdorf. Die Kleinschwimmhalle
wird seit vielen Jahren mit großem
Enthusiasmus und Engagement von
dem lokalen Förderverein Klein-
schwimmhalle e.V. betrieben und
seitens der Gemeinde Aldenhoven

durch einen jährlichen Zuschuss un-
terstützt. Wegen Einschränkungen
aufgrund dringend erforderlicher Sa-
nierungsarbeiten und der Corona-
bedingten Schließungen hat der För-
derverein leider viele Mitglieder ver-
loren. Der Erhalt der (Sport-)Infra-
struktur in den Kommunen, wie
beispielsweise der unserer Klein-
schwimmhalle, ist aber alleine durch
die öffentliche Hand heute kaum
noch möglich. Ich werbe daher gerne
dafür, bei einem Besuch, unsere sehr
familiär und kinderfreundlich ausge-
stattete Kleinschwimmhalle kennen-
zulernen. Und wenn Ihnen das
Schwimmbad und das hoffentlich bald
wieder mögliche Kursangebot für
Jung und Alt gefällt, freut sich der
Förderverein sehr über Ihre Unter-
stützung und Ihre Mitgliedschaft.

Übrigens: Am Sonntag, 12. Septem-
ber 2021, findet der diesjährige Tag
des offenen Denkmals statt. Interes-
sierte haben die Gelegenheit u.a.
unser national wertvolles Kulturgut
Deutschordenskommende in Siers-
dorf zu besuchen. Der Förderverein
Kommende Siersdorf e.V. freut sich
über Ihren Besuch und übrigens auch
noch über weitere Mitglieder und
Unterstützer. Ich engagiere mich hier
bereits seit einigen Jahren und es ist
toll zu sehen, wie immer weiter Schritt
für Schritt die einst unansehnliche
Ruine wieder aus ihrem Dornrös-
chenschlaf erwacht und zusehends
ihre alte Schönheit zurückgewinnt.
Als Mitglied des Fördervereins, der
seit einigen Jahren auch Eigentümer
der Kommende ist, kann man sich
tatsächlich ein klein wenig wie ein
Ordensritter aus dem Spätmittelal-
ter fühlen. Vielleicht sehen wir uns
also beim Tag des offenen Denkmals
oder beim Weinfest der St. Matthä-
us Schützenbruderschaft in Neu-Pat-
tern. Ich freue mich darauf!!

Bleiben Sie gesund, herzlichst,
Ihr Ralf Claßen
Bürgermeister
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Vor dem Hintergrund der Corona-
belasteten Sommerferien hatte
sich Bürgermeister Ralf Claßen
früh für eine erneute Veranstal-
tungsmöglichkeit in Aldenhoven
auch in 2021 eingesetzt.
Gemeinsam mit Achim Diewald,
Kommunalbetreuer der Westen-
ergie, überzeugte er sich gleich
zu Beginn vom Lerneifer und der
Fahrfreude der Kinder: Zunächst
baute jedes Kind unter fachmän-
nischer Anleitung das eigene
Skateboard zusammen und dann
wagten sie unter Anleitung erste
Fahrversuche auf den rollenden
Brettern. Zur ihrer großen Be-
lustigung wagte sich Bürgermeis-
ter Ralf Claßen auch in diesem
Jahr auf ein Board und fuhr selbst
ein paar Bahnen.
„Der Workshop findet zum drit-
ten Mal in Aldenhoven statt und
es ist klasse zu beobachten, wie
schnell die Kids Fortschritte ma-
chen und mit welcher Leiden-
schaft sie dabei sind. Wir freuen

uns, dass wir gerade in Corona-
Zeiten gemeinsam mit Westen-
ergie das Ferienprogramm in Al-
denhoven bereichern können“,
freute sich der Bürgermeister, der
sich in seine Kindheit zurückver-
setzt fühlte, als man sich sein
Skatboard noch selbst aus einem
Holzbrett und alten Rollschuhen
zusammenbauen musste. „Und
mit freundlicher Unterstützung
durch das Aldenhovener Unter-
nehmen IP-Verpackungen wird
jedes Kind noch ein zusätzliches
Andenken erhalten. Das ist
toll!“, freute sich Ralf Claßen
über das hervorragende Zusam-
menwirken so vieler Beteiligter
für die Aldenhovener Kinder. Ein
herzliches Dankeschön gilt den
drei Verwaltungsmitarbeiter-
innen Marion Bergs, Marion Col-
ling und Lea Liesche, die die Ver-
anstaltung organisiert und die
Kinder abwechselnd mitbetreut
und verpflegt haben. Und noch
ein Dankeschön geht an das Al-

denhovener Restaurant Palme für
die leckere Mittagsverpflegung
für die Kids.
Unter der Anleitung des erfahre-
nen skate-aid-Coachs Jonas Stei-
nert und seines Teams wurden
die jungen Teilnehmer/innen
nicht nur in die Grundlagen des
Skate- und Longboardens einge-
führt. Im Fokus stand die Bewe-
gung auf den schnellen Brettern,
aber auch Selbstvertrauen und
Gemeinschaftsbewusstsein wur-
den gefördert. Die Eigenverant-
wortung der Jugendlichen wird
durch solche Maßnahmen ge-
stärkt, sie lernen spielerisch erste
Tricks und erfahren Interessan-
tes zu Materialpflege und Auf-
bau des Boards. „Ich freue mich,
dass diese Aktion in Aldenhoven
so gut angenommen wird. Damit
die begeisterten Kids dranblei-
ben können, dürfen sie ein eige-
nes Skateboard und ein T-Shirt
mit nach Hause nehmen“, sagte
Achim Diewald.

Der Workshop geht auf eine Ini-
tiative von Westenergie und der
Organisation skate-aid zurück.
skate-aid wurde von Skateboard-
pionier Titus Dittmann 2009 ins
Leben gerufen. Die Organisation
hilft weltweit benachteiligten
Kindern und Jugendlichen unab-
hängig von ihrer sozialen und
kulturellen Herkunft zu einer
besseren Zukunft.

Gemeinschaftsgrundschule GGS Weisweiler
findet in Aldenhoven übergangsweise eine neue Heimat
Aufgrund der Schäden der Über-
schwemmungskatastrophe im Juli
musste die Stadt Eschweiler
insgesamt fünf Schulen anderweitig
unterbringen bis die stark in Mitlei-
denschaft gezogenen Schulgebäude
saniert sind. Da die ehemalige ka-
tholische Grundschule in der Schwa-
nenstraße kaum noch als solche ge-
nutzt wurde, unterstützt die Gemein-
de Aldenhoven die Nachbarkommu-
ne Eschweiler durch die Bereitstel-
lung des kompletten Gebäudes samt
Außengelände für die GGS Weiswei-
ler. Neben dem Umzug auch durch
unseren Baubetriebshof und durch
Fremdfirmen waren Vorarbeiten in
erheblichem Umfang erforderlich,
während gleichzeitig das Lehrerkol-
legium der Schule u.a. mit Hilfskräf-
ten der Eschweiler Verwaltung den
Umzug sicherstellte. Insgesamt rund
200 Schülerinnen und Schüler in vier
zweizügigen Jahrgängen, darunter
rund 80 OGS-Kinder in der Ganz-
tagsbetreuung sowie auch zwei Klas-
sen Schulneulinge besuchen seit dem
25. August die Schule in Aldenhoven.
Der Schülertransport aus Weiswei-

ler erfolgt über einen eigens einge-
richteten Schülerspezialverkehr.
Ein herzliches Dankeschön für die
geleistete Unterstützung durfte Bür-
germeister Ralf Claßen von seiner
Bürgermeisterkollegin Nadine Leon-
hardt entgegennehmen. Beide
schauten zum Schulbeginn noch
einmal nach dem Rechten und konn-
ten sich davon überzeugen, dass für
die Kinder im Rahmen der Möglich-
keiten alles optimal vorbereitet war.
„Ich freue mich sehr, dass wir unsere
Nachbarkommune in ihrer Not in
diesem Umfang unterstützen kön-
nen und danke unseren Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern, den
Eschweiler Verwaltungskolleginnen
und -kollegen sowie dem Lehrper-
sonal der GGS Weisweiler und unse-
rer GGS Aldenhoven für ihren außer-
ordentlichen Einsatz. Das ist geleb-
te interkommunale Hilfe und Zusam-
menarbeit“, so Bürgermeister Ralf
Claßen.
Ein herzliches Willkommen sagen
auch wir in Aldenhoven unseren Gäs-
ten und wir hoffen, dass sie sich in
den kommenden Monaten hier gut

einleben und in ihrem Schulgebäu-
de wohlfühlen.
Auch wir in Aldenhoven haben Aus-
wirkungen der Maßnahme zu ver-
zeichnen: So mussten wir unser mit
der Jülicher Maxis-Gruppe betriebe-

nes Corona-Testzentrum Aldenhoven
in das Ludwig-Gall-Haus verlegen.
Und sicherlich wird auch der Verkehr
in der Schwanenstraße ab Schulbe-
ginn der GGS Weisweiler wieder deut-
lich zunehmen.
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Liebe Leser*innen,
wir feiern das 60-jährige Beste-
hen unseres Unternehmens. Die
schönen, bunten, wirtschafts-
boomenden Sixties werden heu-
te nicht nur in Form von knallig
lackierten VW-Bullies verehrt,
die Beatles, der Rock’n’Roll
sind für immer in unseren Köp-
fen, die Babyboomers der da-
maligen Zeit werden/sind jetzt
Leute mit Brille, Zahnersatz und
wahlweise Hund und/oder En-
kel, Wohlstandsbauch oder
durchtrainierten Bizeps unter-
wegs.
Nichts ist so beständig wie derNichts ist so beständig wie derNichts ist so beständig wie derNichts ist so beständig wie derNichts ist so beständig wie der
Wandel.Wandel.Wandel.Wandel.Wandel.
Redaktion in unserem Hause
bedeutete in den 70ern und
80ern das Sortieren randvoller
Waschkörbe von Briefen, die
(wirklich wahr!) teils noch in
Sütterlin handgeschrieben oder
maschinengetippt erfasst, „ab-
getippt“ werden mussten.
Homeoffice? Aber ja: die Papier-

berge wurden ordentlich sor-
tiert an junge Mitarbeiter*
innen übergeben, die im 10-
Fingersystem (asdf jklö) die
Buchstaben auf PC und Disket-
te brachten.
Dann die Erkenntnis: nichts
geht mehr ohne Rechner - ein
raumfüllendes Ungeheuer wird
gekauft, der die heutige Leis-
tung eines Laptops weit unter-
schreitet. Natürlich waren wir
als Unternehmen stolz über die
Innovation.
Das waren wir auch 2005 mit
einer funkelnagelneuen Druck-
maschine, die die Zeitungen
leimt, rundum beschneidet und
unsere Zeitungen in einem Ar-
beitsgang fertigt. Aus Mega-
herz wird Gigaherz und das hat
nichts mit Kardiologie zu tun.
Doch immer noch schlägt unser
Herz (mega, giga!) für die Infor-
mationen auf lokalster Ebene:
Städte- und Gemeindezeitungen

sind unser Metier in fünf Bun-
desländern.
Die digitalisierte Welt verän-
dert (e) uns alle. So hat sich
RAUTENBERG MEDIA zum Me-
dienhaus entwickelt und das
Produktportfolio erweitert. Zum
Bereich Zeitung sind DRUCK, für
großartige Druckprodukte (z.B.
Magazine, Broschüren, Katalo-
ge), WEB für die Erstellung von
Webseiten und Online-Shops
sowie FILM für die Produktion
von Produkt- und Imagefilmen,
dazugekommen.
Obwohl bereits im Januar 1961
gegründet, feiern wir corona-
bedingt erst spät im Jahr - und
haben größere Feierlichkeiten
in das kommende Jahr verscho-
ben.
Wir sind aber mit Charles Di-
ckens der Meinung:
Nichts  in  der  Nichts  in  der  Nichts  in  der  Nichts  in  der  Nichts  in  der  WWWWWelt  wi rkt  soe l t  wi rkt  soe l t  wi rkt  soe l t  wi rkt  soe l t  wi rkt  so
ansteckend wie Lachen undansteckend wie Lachen undansteckend wie Lachen undansteckend wie Lachen undansteckend wie Lachen und
gute Laune!gute  Laune!gute  Laune!gute  Laune!gute  Laune!

Danke, dass es Sie gibt, Sie uns
Ihr Vertrauen schenken und das
oftmals schon seit Jahrzehnten!
Wir danken Ihnen liebe Leser*
innen, der verehrten Kund-
schaft, Partnern, Zulieferern,
unseren Mitarbeiter*innen und
einfach Ihnen allen, die diese
Zeilen nun lesen und sich mit
uns über das 60-jährige Beste-
hen unseres Hauses mitfreuen,
für Ihre Zugewandtheit.
Wir freuen uns, dass wir in vie-
len Orten schon seit Jahrzehn-
ten ein Begleiter sein dürfen
und sind gespannt, was die
nächsten sechs Jahrzehnte brin-
gen!
Bleiben Sie mit uns „mitten-
drin“ im Geschehen vor Ort -
Online und in Print. Feiern Sie
mit uns in dieser Jubiläumsaus-
gabe.
Viel Spaß beim Lesen!
Ihre
RAUTENBERG MEDIA

60 Jahre Rautenberg Media
Der Gemütliche Gemeinsame Grillabend und das Geimpft, Genesen oder Getestet
60 Jahre ist es schon her, als
1961 das erste Mitteilungsblatt
in Much im Rhein-Sieg-Kreis er-
schien. Seit dem 1. Januar 2021
war die Rautenberg Media also
bereit ihren 60. Geburtstag zu
feiern.
Eine große Feier ist aus bekann-
ten Gründen erstmals nach
hinten verlegt worden. Doch
was wäre ein lang bestehendes
Unternehmen ohne treue Lang-
zeitmitarbeiter?
Deshalb wurde draußen vor dem
Haus ein kleines Beisamensein
organisiert, um besagten Mit-
arbeitern feierlich ihre Urkun-
den zu den Firmenjubiläen zu
überreichen.
Am 19. August wurde der Som-
mer draußen doch noch ausge-
nutzt für einen Grillabend.
Sicherheitshalber standen die
Bänke aber trotzdem unter dem
Vordach der imposanten Dru-
ckerhalle. Bei diesem kleinen
Umtrunk wurde unter anderem
Petra Matuscheck zum 25-jäh-
rigen Jubiläum gratuliert.

Sie hat sich zu einem Interview
bereit erklärt und gibt damit
einen kleinen Blick hinter die
Kulissen.
Ein Blick hinter die Kulissen -Ein Blick hinter die Kulissen -Ein Blick hinter die Kulissen -Ein Blick hinter die Kulissen -Ein Blick hinter die Kulissen -
Das Mitarbeiter  Porträt  mitDas Mitarbeiter  Porträt  mitDas Mitarbeiter  Porträt  mitDas Mitarbeiter  Porträt  mitDas Mitarbeiter  Porträt  mit
Petra MatuschekPetra MatuschekPetra MatuschekPetra MatuschekPetra Matuschek:::::

Frau Matuscheck, Sie arbeitenFrau Matuscheck, Sie arbeitenFrau Matuscheck, Sie arbeitenFrau Matuscheck, Sie arbeitenFrau Matuscheck, Sie arbeiten
bei Rautenberg Media.bei Rautenberg Media.bei Rautenberg Media.bei Rautenberg Media.bei Rautenberg Media.     WürdenWürdenWürdenWürdenWürden
Sie Ihren Beruf dem Leser bitteSie Ihren Beruf dem Leser bitteSie Ihren Beruf dem Leser bitteSie Ihren Beruf dem Leser bitteSie Ihren Beruf dem Leser bitte
einmal kurz vorstellen?einmal kurz vorstellen?einmal kurz vorstellen?einmal kurz vorstellen?einmal kurz vorstellen?
Ich bin im Verkaufsinnendienst
tätig und die Anlaufstelle für
alle Fragen, die der Außen-
dienst hat. Falls es Probleme
gibt mit einem Auftrag oder
wenn kurzfristig Absprachen mit
der Verkaufsleitung getroffen
werden müssen, dann reagie-
ren wir. Ein klassischer Medi-
enberater hat beispielsweise
eine feste Zeitung oder mehre-
re feste Zeitungen, die er be-
treut. Das habe ich nicht. Ich
kann zwar wie ein Medienbe-
rater Anzeigen von Kunden am
Telefon annehmen, aber grund-
sätzlich kümmern wir uns dar-

um, dass das große Ganze rund
abläuft.
Sie haben also zu vielen verSie haben also zu vielen verSie haben also zu vielen verSie haben also zu vielen verSie haben also zu vielen ver-----
schiedenen Kunden Kontakt,schiedenen Kunden Kontakt,schiedenen Kunden Kontakt,schiedenen Kunden Kontakt,schiedenen Kunden Kontakt,
nicht nur zu Knicht nur zu Knicht nur zu Knicht nur zu Knicht nur zu Kunden aus unden aus unden aus unden aus unden aus TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf beispielsweise?dorf beispielsweise?dorf beispielsweise?dorf beispielsweise?dorf beispielsweise?
Genau und eigentlich habe ich
auch mehr mit dem Medienbe-
rater Kontakt, weil sie auf uns
zukommen wie bspw. mit der
Frage: „Was wurde hier das
letzte Mal berechnet?“. Wir
haben auf alles Zugriff und kön-
nen dem Medienberater auch
ganz kurzfristig zur Seite ste-
hen. Dadurch, dass wir ein brei-
tes Spektrum anbieten, ist es
natürlich schwierig, alles zu
wissen. Auch wenn wir überfragt
sind, können wir hier vor Ort
die Frage weitergeben und so
kommt der Medienberater-Kol-
lege meist schnell zu seiner
Antwort.
KKKKKommen sie aus ommen sie aus ommen sie aus ommen sie aus ommen sie aus TTTTTroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf und
welcher welcher welcher welcher welcher Ausbildungsweg hatAusbildungsweg hatAusbildungsweg hatAusbildungsweg hatAusbildungsweg hat
Sie hier ins Unternehmen ge-Sie hier ins Unternehmen ge-Sie hier ins Unternehmen ge-Sie hier ins Unternehmen ge-Sie hier ins Unternehmen ge-
führt?führt?führt?führt?führt?
Nein, ich komme aus Sankt Au-

gustin. Ich bin gelernte Druck-
formherstellerin, den Beruf gibt
es heute gar nicht mehr. Ich
habe tatsächlich in der Dunkel-
kammer an der Retrokamera
gestanden, damals also noch
mit Fotos, denn da gab es die
digitale Fotografie noch nicht.
Wir hatten Papierfotos, die auf-
gerastert werden mussten, da-
mit sie dann zum Druck einge-
klebt werden konnten. Das
kann sich gerade die Jugend
heute gar nicht mehr vorstel-
len.
Da gehöre ich wohl dazuDa gehöre ich wohl dazuDa gehöre ich wohl dazuDa gehöre ich wohl dazuDa gehöre ich wohl dazu
(lacht), denn „Aufgerastert“(lacht), denn „Aufgerastert“(lacht), denn „Aufgerastert“(lacht), denn „Aufgerastert“(lacht), denn „Aufgerastert“
beutetet aufgeteilt?beutetet aufgeteilt?beutetet aufgeteilt?beutetet aufgeteilt?beutetet aufgeteilt?
Ja genau (lacht). Es bedeutet in
Punkte zerlegt. Ein Foto ist
immer ein Halbtondokument,
also wenn man mit einer Lupe
auf ein Foto schaut, sieht man
Farben in nochmal verschiede-
nen Tönen. Mit den vier Grund-
farben Cyan, Magenta, Yellow
und Schwarz, kann man für das
menschliche Auge alle Farben
darstellen und damals wurden
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Herzlichen Glückwunsch,
wir wünschen Ihnen zu Ihrem 60-
jährigem Geschäftsjubiläum alles
Gute. Die Zusammenarbeit in den
letzten 15 Jahren war derart im-
posant, dass wir Ihnen noch wei-
tere 60 Jahre wünschen.
Von Herzen. Mindestens.

Und machen Sie genau da weiter
am Puls der Zeit.
Liebe Grüße, bleiben Sie gesund
und optimistisch
Anke Peters - Veranstalterin des
Romantischen Weihnachtsmarktes
in der Dorenburg bis 2020

diese noch wirklich analog mon-
tiert. Auf eine Folie kamen die
ganzen schwarz Anteile, dann
wurden auf einer neuen Folie
alle blauen Anteile montiert und
das alles passgenau. Das war
damals viel Arbeit. Das läuft
heute alles digital. Ich weiß
noch, in meiner Ausbildung
musste ich ein Plakat für eine
Diskothek in Siegburg anferti-
gen. Da habe ich den ganzen
Tag dran gearbeitet und die Ar-
beit war mit vielen verschiede-
nen Farben und Farbtönen in
unterschiedlichen Nuancen ver-
bunden. Ich musste Masken
schneiden und verschiedene
Rasterstärken einkopieren.
Aber im Enddefekt, als ich durch
Siegburg gelaufen bin und das
Plakat gesehen habe, dachte
ich natürlich: „Das Plakat habe
ich gemacht!“. Ein tolles Ge-
fühl!
Wow beeindruckend! Sie ha-Wow beeindruckend! Sie ha-Wow beeindruckend! Sie ha-Wow beeindruckend! Sie ha-Wow beeindruckend! Sie ha-
ben hier also als Druckform-ben hier also als Druckform-ben hier also als Druckform-ben hier also als Druckform-ben hier also als Druckform-
herstellerin angefangen.herstellerin angefangen.herstellerin angefangen.herstellerin angefangen.herstellerin angefangen.     WieWieWieWieWie
sind sie dann in den sind sie dann in den sind sie dann in den sind sie dann in den sind sie dann in den VVVVVerkaufs-erkaufs-erkaufs-erkaufs-erkaufs-
innendienst gekommen?innendienst gekommen?innendienst gekommen?innendienst gekommen?innendienst gekommen?
Es gab einen Personalwechsel.
Ich war dann zwei oder drei Jah-
re stellvertretende Leitung von
der Akzidenz, das ist praktisch
unsere Unterfirma, wo hochwer-
tige Druckprodukte gemacht
werden, wie Mappen oder Hoch-
glanzbroschüren. Alles mit dem
edlerem Papier. Dann habe ich
ein Kind bekommen und konn-
te nur noch halbtags arbeiten,
das war in der Akzidenz nicht

wirklich gut zu bewerkstelligen.
Ich hatte Glück und Herr Braun
hat mich im Team aufgenom-
men und hier fühle ich mich
mittlerweile natürlich auch to-
tal wohl!
Hat Corona Ihren BerufsalHat Corona Ihren BerufsalHat Corona Ihren BerufsalHat Corona Ihren BerufsalHat Corona Ihren Berufsalltltltltltagagagagag
verändert?verändert?verändert?verändert?verändert?
Natürlich, also die persönlichen
Kontakte haben so gut wie
überhaupt nicht mehr stattge-
funden. Viele Kollegen waren
größtenteils im Homeoffice. Ich
finde aber trotzdem, dass un-
sere Abteilung nochmal enger
zusammengewachsen ist. Wir
haben uns ja jeden morgen per
Zoom getroffen und abgespro-
chen. Der Zusammenhalt in un-
serem Team ist in dieser Zeit
nochmal wesentlich stärker ge-
worden, weil man noch viel
mehr darauf angewiesen ist,
wirklich Hand in Hand zu arbei-
ten.
Sie haben sicherlich in IhrenSie haben sicherlich in IhrenSie haben sicherlich in IhrenSie haben sicherlich in IhrenSie haben sicherlich in Ihren
25 Jahren hier viel erlebt. Gibt25 Jahren hier viel erlebt. Gibt25 Jahren hier viel erlebt. Gibt25 Jahren hier viel erlebt. Gibt25 Jahren hier viel erlebt. Gibt
es etwas, von dem sie wohles etwas, von dem sie wohles etwas, von dem sie wohles etwas, von dem sie wohles etwas, von dem sie wohl
noch Ihren Enkeln erzählennoch Ihren Enkeln erzählennoch Ihren Enkeln erzählennoch Ihren Enkeln erzählennoch Ihren Enkeln erzählen
werden?werden?werden?werden?werden?
Es gab unglaublich viele schö-
ne Dinge. Hier sind Freund-
schaften entstanden. Ich könn-
te das gar nicht fest machen
auf ein einziges Erlebnis. Es
sind so viele schöne Momente,
an die ich mich auch immer
wieder gerne erinnere!

Das Interview führte unsere der-
zeitige Praktikantin Katharina
Miethke.

Foto: Petram FotografieFoto: Petram FotografieFoto: Petram FotografieFoto: Petram FotografieFoto: Petram Fotografie

Kostenloser Hör-Check

für Sie und die ganze Familie!

Damit auch Sie und Ihre Liebsten die goldene

Jahreszeit unbeschwert genießen können.

goldene

nnnnnneneee .

www.hoerwelt-rur.de 

Frauenrather Straße 7  52457 Aldenhoven
Telefon 0 24 64 - 9 09 44 30 aldenhoven@hoerwelt-rur.de

Langerwehe

Der Familien Hör-Monat
bei der Hörwelt Rur
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause -
auch in Corona-Zeiten

Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege benötigt
wird, ist sie gerade in der Region
Köln-Bonn zum Greifen nah. So
stehen seit 10 Jahren die Pflege-Pflege-Pflege-Pflege-Pflege-
helden Köln-Bonnhelden Köln-Bonnhelden Köln-Bonnhelden Köln-Bonnhelden Köln-Bonn für eine fürsorg-
liche Betreuung hier in der Regi-
on, bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher Be-
treuter. Dr. Wolfgang Straub, In-
haber der Unternehmung ist seit
über 25 Jahren im Gesundheits-
wesen tätig und weiß, worauf es
in der Gesundheitspflege an-
kommt. „Das ist eine ganz außer-
ordentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Exper-
te, …da muss die Chemie zwi-
schen Betreuer*innen und Betreu-
tem stimmen, aber dafür müssen
auch die Pflegehilfen vor Ort sein“.
Das Konzept überzeugt, selbst inDas Konzept überzeugt, selbst inDas Konzept überzeugt, selbst inDas Konzept überzeugt, selbst inDas Konzept überzeugt, selbst in
KrisenzeitenKrisenzeitenKrisenzeitenKrisenzeitenKrisenzeiten
Beides sind für Dr. Straub keine
leeren Worthülsen. In enger Zu-
sammenarbeit mit den Partnern
in Polen konnten in kürzester Zeit
die Unternehmensabläufe so an-
gepasst werden, dass selbst der
erschwerte Grenzübertritt, auf-
grund der Transportstruktur und
den Corona-Testungen, ohne Pro-
bleme gegeben ist. Da alle Pflege-
kräfte legal Beschäftigte sind, wer-
den sie mittlerweile in erheblichem
Umfang in Osteuropa geimpft und
alle sind getestet und alle werden
nach deutschem Mindestlohnge-
setz entlohnt, nicht ganz unwich-
tig heutzutage. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind so-
mit im Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem Do-Do-Do-Do-Do-
kument kument kument kument kument A1A1A1A1A1 wird die Rechtsmäßig-
keit der Entsendung aus dem EU-
Ausland bescheinigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der Kun-
de bzw. die Angehörigen einen
Fragebogen aus, wo alles Wichti-
ge zur Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch Kon-
takt mit Dr. Straub und seinem
Team aufnehmen, um alles We-
sentliche vorab zu besprechen.
Hier profitiert der Kunde vom um-
fassenden Erfahrungsschatz der

Pflegeexperten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die Vorteile
liegen klar auf der Hand: Es ist Tag
und Nacht jemand da, kümmert
sich komplett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegerische Auf-
gaben wie Hilfe bei der Körperhygi-
ene, Anziehen und bei der Mobili-
tät. Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten Um-
gebung, im eigenen zuhause oder
auch beim Spaziergang.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreuenaubs Pflegehelden betreuenaubs Pflegehelden betreuenaubs Pflegehelden betreuenaubs Pflegehelden betreuen
rund um die Uhr - legal, seriös undrund um die Uhr - legal, seriös undrund um die Uhr - legal, seriös undrund um die Uhr - legal, seriös undrund um die Uhr - legal, seriös und
bezahlbarbezahlbarbezahlbarbezahlbarbezahlbar
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung über-
zeugen, d.h. die kurzfristige Aufkün-
digung des Vertragsverhältnisses ist
jederzeit möglich. Dr. Straub achtet
sehr auf fachliche Qualität und herz-
liche Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Die
Betreuer*innen kommen häufig aus
sozialen Berufen und verfügen meist
über jahrelange pflegerische Erfah-
rung und in der Regel gute Deutsch-
kenntnisse. Wenn aber trotz sorgfäl-
tiger Auswahl, zwischen Pflegekraft
und Anvertrauter Dissonanzen oder
Unstimmigkeiten auftreten, kann
innerhalb einer guten Woche die Pfle-
gekraft ausgewechselt werden, denn
die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub
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#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über 32%
der 12–17-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 65%
der 18–59-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Rund 
3,12 Mrd. 

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit 
mindestens ein-

mal geimpft.*
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50 %

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837

(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de



Aldenhoven Infoblatt – 18. Jahrgang – Nr. 9 – 10. September 2021 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9



Aldenhoven Infoblatt – 18. Jahrgang – Nr. 9 – 10. September 2021 – Woche 36 – www.aldenhoven-infoblatt.de10

Seniorengeburtstage und Ehejubiläen
im Oktober 2021
SeniorengeburtstageSeniorengeburtstageSeniorengeburtstageSeniorengeburtstageSeniorengeburtstage
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
13.10.1941 Jagiolka, Gisela
17.10.1941 Büttgen, Josef
17.10.1941
Lautermann, Maria Johanna
26.10.1941 Thelen, Elisabeth
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
09.10.1940 Orbons, Christine
25.10.1940 Hendrichs, Renate
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
02.10.1939 Dohmen, Gottfried
07.10.1939 Dybkowski, Edward
08.10.1939 Schneiders, Viktoria

16.10.1939 Hess, Beatrix
24.10.1939 Artz, Helene
24.10.1939 Maaßen, Sibilla
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
02.10.1938 Hütten, Sieglinde
11.10.1938 Pietsch, Renate
18.10.1938 Nagedusch, Kurt
21.10.1938 Frauenrath, Sibilla
22.10.1938 Lersch, Wilhelm
26.10.1938 Benezeder, Peter
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
07.10.1937 Gogolin, Ursel
07.10.1937 Mingers, Johannes
14.10.1937 Jennes, Gertrud

26.10.1937 Schlebusch, Ingeborg
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
21.09.1936 Bogner, Ingeborg
14.10.1936 Vogel, Martha
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
06.10.1935 Frantzen, Martin
08.10.1935 Grob, Wilhelm
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
17.10.1934 Franz, Ursula
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
31.10.1933 Zurkaulen, Heinrich
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
20.10.1930 Hoppach, Edith
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre

05.10.1926 Friedrich, Wiligard
96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre
03.10.1925 Krings, Leonhard
97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre97 Jahre
28.10.1924 Lutz, Karl
EhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläenEhejubiläen
Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit
02.10.1971
Sommer, Christa und Johann
25.10.1971
Warnecke, Heidemarie und Adolf
Diamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene Hochzeit
06.10.1961
Vaupel, Gerda und Siegbert

Bundestagswahl:
In den 11 Wahllokalen im Gemeindegebiet gelten wieder spezielle Regelungen
zur Einhaltung der Hygienevorschriften

Bundestagswahl:
Wahllokale in Aldenhoven müssen verlegt werden

Zur Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 werden in der Ge-
meinde Aldenhoven insgesamt 11
Wahllokale eingerichtet.
Dort können die ca. 10.130 Wahl-
berechtigten in der Zeit von 8
Uhr bis 18 Uhr ihre Stimmen ab-
geben. Achten Sie bitte auf den
Eintrag in Ihrer Wahlbenachrich-
tigung, die den Wahlberechtigen
in der Zeit vom 26. August 2021
bis zum 05. September 2021 zu-
gestellt wurden.
Dort können Sie nachlesen, in
welchem Wahllokal Sie Ihre Stim-
me abgeben dürfen.
Eine vollständige Liste aller Wahl-
lokale im Gemeindegebiet fin-
den Sie auf der Internetseite der
Gemeinde Aldenhoven unter
www.aldenhoven.de. Bis auf die
beiden Räume in Dürboslar und

Engelsdorf sind alle übrigen Wahl-
lokale für Rollstuhlfahrer zugäng-
lich.
In allen Wahllokalen gelten auf-
grund der Corona-PandemieCorona-PandemieCorona-PandemieCorona-PandemieCorona-Pandemie auch
bei dieser Wahl wieder spezielle
Regelungen zur Einhaltung der
HygienevorschriftenHygienevorschriftenHygienevorschriftenHygienevorschriftenHygienevorschriften. Hierzu ge-
hören vor allem die Masken-
pflicht, die Zutrittssteuerung zum
Wahllokal und die Einhaltung des
Mindestabstands von 1,5 m. In
den Wahllokalen können ent-
sprechende Markierungen für ein
Einbahnstraßensystem ange-
bracht werden. Es darf immer nur
eine Person (bzw. alle Personen
eines Haushalts) das jeweilige
Wahllokal betreten.
Andere Wähler müssen dann so-
lange vor dem Wahllokal warten,
bis der Wahlraum frei ist oder sie

von einem Wahlhelfer aufgefor-
dert werden einzutreten. Beach-
ten Sie dazu bitte die Aushänge
und Informationen in Ihrem Wahl-
lokal.
In den Wahlräumen und auf den
Wegen dorthin besteht gemäß
Coronaschutzverordnung Mas-Mas-Mas-Mas-Mas-
kenpflichtkenpflichtkenpflichtkenpflichtkenpflicht. Dort ist mindestens
eine medizinische Maske (soge-
nannte OP-Maske) zu tragen.
Um unnötige Kontakte zu ver-
meiden, sollte jeder Wähler und
jede Wählerin möglichst einen ei-ei-ei-ei-ei-
genen Kgenen Kgenen Kgenen Kgenen Kugelschreiber ins ugelschreiber ins ugelschreiber ins ugelschreiber ins ugelschreiber ins WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
lokal mitbringenlokal mitbringenlokal mitbringenlokal mitbringenlokal mitbringen.
Die obengenannten Hygienevor-
schriften gelten unabhängig vom
Impfstatus des Wählenden. Die
Vorlage eines negativen Coro-
na-Tests ist nicht erforderlich. Die
sogenannte 3G-Regelung findet

in den Wahllokalen keine Anwen-
dung. Eine entsprechende Aus-
nahme ist in der Coronaschutz-
verordnung zu finden.
Wichtig!!! Bitte denken Sie beiWichtig!!! Bitte denken Sie beiWichtig!!! Bitte denken Sie beiWichtig!!! Bitte denken Sie beiWichtig!!! Bitte denken Sie bei
der Stimmabgabe im der Stimmabgabe im der Stimmabgabe im der Stimmabgabe im der Stimmabgabe im WWWWWahllokalahllokalahllokalahllokalahllokal
also an folgendes:also an folgendes:also an folgendes:also an folgendes:also an folgendes:
• beim Eintreten in das beim Eintreten in das beim Eintreten in das beim Eintreten in das beim Eintreten in das WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-

lokal bitte die Hände desin-lokal bitte die Hände desin-lokal bitte die Hände desin-lokal bitte die Hände desin-lokal bitte die Hände desin-
fizierenfizierenfizierenfizierenfizieren

• bitte die Mindestabständebitte die Mindestabständebitte die Mindestabständebitte die Mindestabständebitte die Mindestabstände
einhalten und eine medizi-einhalten und eine medizi-einhalten und eine medizi-einhalten und eine medizi-einhalten und eine medizi-
nische Maske (OP-Maske)nische Maske (OP-Maske)nische Maske (OP-Maske)nische Maske (OP-Maske)nische Maske (OP-Maske)
tragentragentragentragentragen

• bitte bitte bitte bitte bitte WWWWWahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigung
mitbringenmitbringenmitbringenmitbringenmitbringen

• bittebittebittebittebitte möglichst einen eige-möglichst einen eige-möglichst einen eige-möglichst einen eige-möglichst einen eige-
nen Kugelschre iber  mi t -nen Kugelschre iber  mi t -nen Kugelschre iber  mi t -nen Kugelschre iber  mi t -nen Kugelschre iber  mi t -
bringenbringenbringenbringenbringen

• bitte die bitte die bitte die bitte die bitte die Aushänge und In-Aushänge und In-Aushänge und In-Aushänge und In-Aushänge und In-
formationen in Ihrem formationen in Ihrem formationen in Ihrem formationen in Ihrem formationen in Ihrem WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
lokal beachtenlokal beachtenlokal beachtenlokal beachtenlokal beachten

Bei  der  Bundestagswahl  amBei  der  Bundestagswahl  amBei  der  Bundestagswahl  amBei  der  Bundestagswahl  amBei  der  Bundestagswahl  am
26.09.2021 müssen die 26.09.2021 müssen die 26.09.2021 müssen die 26.09.2021 müssen die 26.09.2021 müssen die Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-
ler innen und le r innen und le r innen und le r innen und le r innen und Wähler  aus  Wähler  aus  Wähler  aus  Wähler  aus  Wähler  aus  A l -A l -A l -A l -A l -
denhoven in  e inem anderendenhoven in  e inem anderendenhoven in  e inem anderendenhoven in  e inem anderendenhoven in  e inem anderen
Wahl loka l  a l s  sons t  üb l i chWah l loka l  a l s  sons t  üb l i chWah l loka l  a l s  sons t  üb l i chWah l loka l  a l s  sons t  üb l i chWah l loka l  a l s  sons t  üb l i ch
wählen.wählen.wählen.wählen.wählen.
D ie  dre i  D ie  dre i  D ie  dre i  D ie  dre i  D ie  dre i  A ldenhovener  A ldenhovener  A ldenhovener  A ldenhovener  A ldenhovener  WWWWWahl-ah l -ah l -ah l -ah l -
r äume  we rden  ausnahmsräume  we rden  ausnahmsräume  we rden  ausnahmsräume  we rden  ausnahmsräume  we rden  ausnahms -----
weise  in  der  weise  in  der  weise  in  der  weise  in  der  weise  in  der  Aula  der  ehem.Aula  der  ehem.Aula  der  ehem.Aula  der  ehem.Aula  der  ehem.
Haup t s chu l e  /  Mensa  de rHaup t s chu l e  /  Mensa  de rHaup t s chu l e  /  Mensa  de rHaup t s chu l e  /  Mensa  de rHaup t s chu l e  /  Mensa  de r
GGS GGS GGS GGS GGS Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven,Aldenhoven, Schw Schw Schw Schw Schwanen-anen-anen-anen-anen-

s t rs t rs t rs t rs t raße 6-8,aße 6-8,aße 6-8,aße 6-8,aße 6-8, e inger ichtet . e inger ichtet . e inger ichtet . e inger ichtet . e inger ichtet . Als
Anfang August die Räume für
die Wahl lokale festgelegt
werden mussten, wurden die
sonst üblichen Wahllokale im
KGS-Marienschul-Gebäude in
der Schwanenstraße 10 noch
als Corona-Testzentrum ge-
nutzt .
Die Ver legung der Wahlräu-
me wurde notwendig, da zum

damal igen Zeitpunkt e ine
gleichzeit ige Nutzung nicht
möglich gewesen wäre.
Heute ist  dort  zwar die
Grundschule aus Weiswei ler
untergebracht .
Da der Druck der Wahlbe-
nachr icht igungsbr iefe zum
Zeitpunkt des Nutzerwech-
sels  aber schon beauftragt
war, konnte die Verlegung der

Wahlräume nicht mehr rück-
gängig gemacht werden.
Alle Wahlberechtigten aus Al-
denhoven werden gebeten,
dies zu beachten.
Name und Adresse des Aus-
weich-Wahl lokals s ind auch
auf den Wahlbenachrichti-
gungsbriefen aufgedruckt, die
bis zum 05.09.2021 vertei l t
wurden.
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Bundestagswahl:
Siersdorf 2 als repräsentativer Wahlbezirk ausgewählt

Internetpräsentation zur Bundestagswahl

Sperrung der Alte Turmstraße weiterhin erforderlich

Bei der Bundestagswahl amBei der Bundestagswahl amBei der Bundestagswahl amBei der Bundestagswahl amBei der Bundestagswahl am
26. September 2021 werden26. September 2021 werden26. September 2021 werden26. September 2021 werden26. September 2021 werden
die die die die die Wählerinnen und Wählerinnen und Wählerinnen und Wählerinnen und Wählerinnen und Wähler imWähler imWähler imWähler imWähler im
Wahlbezirk 11 „Siersdorf 2“Wahlbezirk 11 „Siersdorf 2“Wahlbezirk 11 „Siersdorf 2“Wahlbezirk 11 „Siersdorf 2“Wahlbezirk 11 „Siersdorf 2“
an der sogenannten repräsen-an der sogenannten repräsen-an der sogenannten repräsen-an der sogenannten repräsen-an der sogenannten repräsen-
tativen tativen tativen tativen tativen WWWWWahlstatistik teilneh-ahlstatistik teilneh-ahlstatistik teilneh-ahlstatistik teilneh-ahlstatistik teilneh-
men.men.men.men.men. Die  Die  Die  Die  Die AuswAuswAuswAuswAuswahl wurde vomahl wurde vomahl wurde vomahl wurde vomahl wurde vom
Bundeswahl le i ter  in e inemBundeswahl le i ter  in e inemBundeswahl le i ter  in e inemBundeswahl le i ter  in e inemBundeswahl le i ter  in e inem
Stichprobenverfahren getrof-St ichprobenverfahren getrof-St ichprobenverfahren getrof-St ichprobenverfahren getrof-St ichprobenverfahren getrof-
fen. Betroffen hiervon sind nurfen. Betroffen hiervon sind nurfen. Betroffen hiervon sind nurfen. Betroffen hiervon sind nurfen. Betroffen hiervon sind nur
die Urnenwähler/innen, die amdie Urnenwähler/innen, die amdie Urnenwähler/innen, die amdie Urnenwähler/innen, die amdie Urnenwähler/innen, die am
WWWWWahlsonntag ins ahlsonntag ins ahlsonntag ins ahlsonntag ins ahlsonntag ins WWWWWahl lokalahl lokalahl lokalahl lokalahl lokal

„Siersdorf 2“ gehen.„Siersdorf 2“ gehen.„Siersdorf 2“ gehen.„Siersdorf 2“ gehen.„Siersdorf 2“ gehen.     WWWWWer Brief-er Brief-er Brief-er Brief-er Brief-
wahl macht, nimmt nicht an derwahl macht, nimmt nicht an derwahl macht, nimmt nicht an derwahl macht, nimmt nicht an derwahl macht, nimmt nicht an der
Statistik teil.Statistik teil.Statistik teil.Statistik teil.Statistik teil.
Zur Feststellung der für die Sta-
tistik notwendigen Daten wer-
den am Wahlsonntag im Wahl-
lokal „Siersdorf 2“ Stimmzet-
tel mit Unterscheidungsbe-
zeichnungen (Buchstaben A - M)
verwendet. Diese richten sich
nach Geschlecht und Alter des
Wählers bzw. der Wählerin.

Durch verschiedene Vorkehrun-
gen bei der repräsentativen
Wahlstatistik ist eine Verlet-
zung des Wahlgeheimnisses
ausgeschlossen. Die Wahlsta-
tistik soll Aufschluss über das
Wahlverhalten, d.h. die Wahl-
beteiligung und die Stimmab-
gabe verschiedener Bevölke-
rungsgruppen geben. Ausge-
wertet werden die statistischen
Daten erst nach der Wahl beim

Amt für Information und Tech-
nik NRW (IT NRW) in Düssel-
dorf.
Weitere Informationen zur re-
präsentativen Wahlstatistik fin-
den Sie im Internetangebot des
Bundeswahlleiters unter
www.bundeswahlleiter.de im
Bereich „Bundestagswahl“ un-
ter „Informationen für Wählen-
de“ - „Repräsentative Wahlsta-
tistik“.

Am Am Am Am Am WWWWWahlsonntag,ahlsonntag,ahlsonntag,ahlsonntag,ahlsonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
berberberberber,,,,, können Sie die Ermittlung können Sie die Ermittlung können Sie die Ermittlung können Sie die Ermittlung können Sie die Ermittlung
der der der der der WWWWWahlergebnisse in der Ge-ahlergebnisse in der Ge-ahlergebnisse in der Ge-ahlergebnisse in der Ge-ahlergebnisse in der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde Aldenhoven live im In-Aldenhoven live im In-Aldenhoven live im In-Aldenhoven live im In-Aldenhoven live im In-
ternet mitverfolgen. Ein öffent-ternet mitverfolgen. Ein öffent-ternet mitverfolgen. Ein öffent-ternet mitverfolgen. Ein öffent-ternet mitverfolgen. Ein öffent-
liches liches liches liches liches WWWWWahlstudio im Sitzungs-ahlstudio im Sitzungs-ahlstudio im Sitzungs-ahlstudio im Sitzungs-ahlstudio im Sitzungs-
saal wird bei dieser saal wird bei dieser saal wird bei dieser saal wird bei dieser saal wird bei dieser WWWWWahl nichtahl nichtahl nichtahl nichtahl nicht
eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.eingerichtet.
Die ausführliche Präsentation
der Wahlergebnisse können Sie
sich wie gewohnt im Internet an-

sehen. Diese wird wieder in ei-
nem für mobile Endgeräte opti-
miertem Layout abrufbar sein.
Außerdem berichten wir darüber
auf unserer Facebook-Seite und
bei Twitter.
Einen Link zur Wahlpräsentati-
on, die von der KDVZ Rhein-Erft-
Rur in Frechen zur Verfügung ge-
stellt wird, finden Sie am Wahl-
abend auf der Startseite von

www.aldenhoven.de. Beim Ein-
gang einer Schnellmeldung aus
dem Wahllokal wird das Ergeb-
nis kurzfristig aufbereitet und im
Internet zur Verfügung gestellt.
Betätigen Sie ggf. „aktualisie-
ren“, um die neuesten Zahlen
angezeigt zu bekommen.
VVVVVoteManageroteManageroteManageroteManageroteManager-App für -App für -App für -App für -App für Apple- undApple- undApple- undApple- undApple- und
Android-GeräteAndroid-GeräteAndroid-GeräteAndroid-GeräteAndroid-Geräte
Wem die HTML-Version auf sei-

nem Smartphone oder Tablet
nicht reicht, der kann sich auch
die spezielle VoteManager-App
installieren. Damit können die
Wahlergebnisse noch bequemer
abgerufen werden. Schnellmel-
dungen, in Form von Tabellen und
Grafiken, werden direkt aus der
Datenbank des Wahlamtes er-
stellt. Die Anwendung der regio
iT ist kostenlos verfügbar.

Die Alte Turmstraße in Aldenho-
ven muss leider weiterhin für
den Straßenverkehr gesperrt
bleiben, da die Tragfähigkeit des
Straßenuntergrundes derzeit
noch nicht nachweisbar ist.
Das ist das Ergebnis einer fach-
gutachterlichen Begehung, die
am 30. August durch einen Gut-
achter der betroffenen Versi-
cherung, einen fachkundigen
Geologen, durch Mitarbeiter
des Amtes für Bauordnung, Tief-
bau und Wohnungsbauförde-
rung des Kreises Düren sowie
Vertreter des gemeindlichen
Ordnungs- und Tiefbauamtes
stattgefunden hat.
Die Tragfähigkeit des Straßen-
untergrundes muss durch wei-
tere Probebohrungen verifiziert
werden. Diese sollen schnellst-
möglich durch das geologische
Fachbüro durchgeführt werden.
Ein Termin hierfür steht aller-
dings noch aus.
Erst im Anschluss daran kann
eine endgültige Aussage über
einen möglichen Sanierungsbe-

darf getroffen werden. Um po-
tenzielle Schäden an Sachgü-

tern oder Menschen zu vermei-
den, kann die Alte Turmstraße

daher auch weiterhin nicht frei-
gegeben werden.
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Corona-Testzentrum Aldenhoven an neuer Stelle

Die Digitalisierung von Verwaltungsprozessen läuft
Das Planungsportal der Gemeinde Aldenhoven ist online

Das Corona-Testzentrum Alden-
hoven hat seinen Betrieb an
neuer Stelle im Erdgeschoss des
Aldenhovener Ludwig Gall Hau-
ses, Alte Turmstraße 66, aufge-
nommen.
Der Umzug in neue Räumlich-

keiten wurde erforderlich, da
die Gemeinde Aldenhoven die
Stadt Eschweiler durch Bereit-
stellung des Marienschulge-
bäudes unterstützt.
In dem Gebäude hat die stark
hochwassergeschädigte GGS

Weisweiler mit 200 Grundschul-
kindern und dem gesamten
Lehrpersonal am 25. August ih-
ren Betrieb aufgenommen.
Parkmöglichkeiten finden Sie
u.a. auf dem benachbarten
Marktplatz oder wenige Meter

entfernt auf dem Place d’Albert.
Informationen zum Aldenhove-
ner Testzentrum und zu den Öff-
nungszeiten:
www.testzentrum-aldenhoven.de
oder unter der Telefonnummer
02464-586345.

Mal kurz über aktuelle oder
auch bereits abgeschlossene Be-
bauungsplan-(B-Plan-)verfahren
oder Flächennutzunsplan (FNP-
)änderungen im ganzen Gemein-
degebiet oder an Ihrem Wohn-
ort informieren? Das geht jetzt
ganz bequem und übersichtlich
im neuen Planungsportal der
Gemeinde Aldenhoven. In NRW
nutzen bereits knapp 160 Kom-
munen die intuitive Benutzer-

oberfläche des sich landesweit
in der Einführung befindlichen
Planungsportals, um rechtskräf-
tige Bauleitpläne in das Inter-
net einzustellen und automati-
siert an die zentralen Landes-
portale zu übermitteln. Seit An-
fang 2021 stellen nun auch die
Kommunen des Kreises Düren
ihre Bauleitplanverfahren über
den Planungsinformations- und
Beteiligungsserver online.

Die Gemeindeverwaltung Alden-
hoven hat kürzlich ihr „Pla-
nungsportal“ in Betrieb genom-
men und die erste Offenlage ei-
nes Bebauungsplanes über ihr
Planungsportal veröffentlicht.
Wir sind nun in der Lage, zu-
sätzlich Informationen über lau-
fende Bauleitplanverfahren für
unsere Bürgerinnen und Bürger,
Ratsmitglieder, Behörden und
sonstige Träger öffentlicher Be-
lange online zur Verfügung zu
stellen.
Es besteht darüber hinaus die
Möglichkeit, die vorgegebenen

Beteiligungsverfahren über das
Internet durchzuführen. Ein Hin-
weis ist aber wichtig:
Alle gezeigten Planungen die-
nen lediglich zu Informations-
zwecken.
Für eine rechtsverbindliche Aus-
kunft sprechen Sie bitte mit der
bzw. dem jeweiligen Ansprech-
partner/in.
Das Planungsportal der Gemein-
de Aldenhoven finden Sie hier:
https://aldenhoven.de/rathaus/
veroeffentlichungen/bauleitpla-
nung/bauleitplanung.php
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6. Aldenhovener Weihnachtsmarkt 2021

Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag,12. September, fin-
det deutschlandweit wieder der
Tag des offenen Denkmals statt.
Im Rahmen dieses Tages bietet
der Förderverein Kommende
Siersdorf e.V. Führungen durch
das Herrenhaus der ehemaligen
D e u t s c h o r d e n s - K o m m e n d e
Siersdorf an. Im Zentrum der
Rundgänge, die um 11, 12.30,
14 und 15.30 Uhr beginnen, ste-
hen die Ergebnisse der Siche-
rungsarbeiten in den letzten
Monaten. Treffpunkt ist jeweils
die Via Belgica-Infostele im Ein-

gangsbereich zum Kommenden-
Gelände. Die Führungen finden
unter den Bedingungen der Co-
rona-Pandemie statt, das bedeu-
tet, dass nur Getestete, Gene-
sene oder Geimpfte an den Füh-
rungen teilnehmen dürfen.
Die Teilnehmerzahl ist pro Füh-
rung auf 20 Personen begrenzt.
Eine Teilnahme ist nur nach vor-
heriger Anmeldung mit Angabe
der gewünschten Uhrzeit per
Mail unter info@kommende-
siersdorf.de bis einschließlich
10. September möglich.

Im Winter des vergangenen Jah-
res befand sich NRW im Corona-
Lockdown. Weihnachtsmärkte fie-
len in der Region pandemie-be-
dingt aus.
Die momentan gültige Corona-
schutzverordnung des Landes
NRW erlaubt Veranstaltungen
dieser Art unter Berücksichtigung
der inzidenzabhängigen Regeln.
Natürlich kann zum jetzigen Zeit-
punkt die pandemische Lage im
Winter 2021 nicht vorhergesagt
werden. Genauso unklar ist, wel-
che Auflagen für die Veranstalter
dann gelten werden.
Wir hoffen aber sehr, dass wir die
Aldenhovener Bürgerinnen und
Bürgern mit dem alljährlichen
Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz wieder erfreuen können. Tra-
ditionell wird der Weihnachts-
markt am 4. Adventswochenen-
de, 18./19. Dezember, stattfinden.
Ab sofort können sich interessier-
te Händlerinnen und Händler bei
der Gemeindeverwaltung melden
und einen Standplatz oder eine
Holzbude auf dem Weihnachts-
markt reservieren. Bei Interesse
an der Mitwirkung beim Weih-
nachtsmarkt (Verkaufsstand und/
oder Bühnen- oder Musikpro-
gramm) wenden Sie sich bitte an
Frau Marion Bergs unter der Tel.
Nr. 02464-586131 oder per Email
an m.bergs@aldenhoven.de
Wir freuen uns auf hoffentlich zahl-
reiche Interessenten.
Die Standgebühren 2021 betra-
gen: Gastronomie (Imbiss & Ge-
tränke): 30 Euro / lfd. Meter

Süßigkeiten/Backwaren/abgepackte
Lebensmittel: 25 Euro / lfd. Meter
Sonstige Artikel/Kunstgewerbe/
Geschenke: 20 Euro / lfd. Meter
Leihweise können Holzhütten
nach Verfügbarkeit bereitgestellt
werden.
Für Holzhütten mit den Maßen von

ca. 2 x 2 m entsteht eine Leihge-
bühr in Höhe von 20 Euro. Bei Holz-
hütten mit den Maßen von ca. 3 x 3
m und ca. 4 x 2 m beträgt die Leihge-
bühr jeweils 30 Euro.
Abhängig von der Größe des Ver-
kaufsstandes und dem Warensor-
timent wird eine Strom-, Wasser-,

Abfall- und Entsorgungspauscha-
le in Höhe von 5 - 10 Euro erhoben.
Die Standgebühren für Markt-
stände und die Leihgebühren für
Holzbuden sowie die Strom-, Was-
ser-, Abfall- und Entsorgungspau-
schalen gelten einmalig für beide
Veranstaltungstage.
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Weinfest in Neu-Pattern am 11. September
Nachdem die St.-Matthäus-Schüt-
zenbruderschaft Pattern pande-
miebedingt mit dem Martinsum-
zug 2019 ihre bislang letzte Ver-
anstaltung organisieren und
durchführen konnte, freut sich die
Bruderschaft umso mehr, am
Samstag, 11. September, zu einer
Neuauflage ihres beliebten Wein-
festes einladen zu können.
Ab 15 Uhr möchten die St.-Matt-
häus-Schützen rund um das „Haus
Pattern“ diesen Tag nutzen, um
im Kreise der Schützenfamilie, der
Bewohner Neu-Patterns und der
Freunde aus den umliegenden
Orten ein frohes Wiedersehen bei
Essen, Trinken und guten Gesprä-

chen zu feiern. Dies alles natür-
lich unter Einhaltung der gülti-
gen Corona-Schutzverordnung
(3G-Regel „genesen, geimpft,
getestet“) und den ggf. beste-
henden Auflagen (Registrierung
beim Eingang verpflichtend).
Auch wenn einige der lieb ge-
wonnenen Angebote der letzten
Jahre situationsbedingt fehlen
werden, haben die Patterner
Schützen die Grundlagen für ei-
nen gelungenen Tag gelegt und
freuen sich über einen zahlrei-
chen Besuch und nette Begeg-
nungen bei ihrem nunmehr zehn-
ten Weinfest.
Darüber hinaus wollen die St.-

Matthäus-Schützen auch die Op-
fer der Hochwasserkatastrophe
im Juli nicht vergessen und haben
sich entschieden, den Reinerlös
des Festes den Flutopfern der Re-

gion zukommen zu lassen - ein
Grund mehr, sich am 11. Septem-
ber auf den Weg zum „Haus Pat-
tern“ zu machen und Freunde und
Bekannte zu treffen.

Zweiter Dorftrödel in Siersdorf
Nach dem überwältigenden Er-
folg bei der „Erstauflage“ im
Sommer 2019, richtet die Dorf-
gemeinschaft Siersdorf am Sonn-
tag, 3. Oktober, nun den 2. Siers-
dorfer Dorftrödel aus. In der Zeit
von 9 bis 16 Uhr werden von zahl-
reichen Ausstellern direkt vor
dem Haus, der Garage oder der
Einfahrt gut erhaltene Ge-
brauchtwaren angeboten, die zu
wertvoll sind, um sie wegzuwer-
fen und die alle eine kleine per-
sönliche Geschichte erzählen.
„Insbesondere in den aktuellen
Pandemiezeiten haben vermut-
lich zahlreiche Haushalte die Zeit
zum Aufräumen und Aussortie-
ren in ihren Kellern, Speichern
und Kinderzimmern genutzt, so
dass erneut wieder tolle Stücke
angeboten werden“, schätzt Mi-
chael Reichert vom Organisati-
ons-Team der Dorfgemeinschaft.
Boten bei der Dorftrödelpremie-
re noch rund 170 Anbieterinnen
und Anbieter auf ihren Grundstü-
cken ihre Flohmarktartikel an, so
soll diese große Anzahl nach
Möglichkeit nunmehr sogar noch
überboten werden, hofft Rei-
chert.
Um Besuchern das Auffinden der
Trödelschätze zu erleichtern,
sind alle teilnehmenden Haus-
halte wieder durch orangefarbe-
ne Luftballons an den Fassaden
gekennzeichnet, welche Hobby-
trödlern und „Profis“ schnell den
Weg weisen. Bei den Ausstellern

liegen zudem Ortspläne mit ei-
ner Übersicht aller Teilnehmer
sowie weiteren nützlichen Infor-
mationen aus.
Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-
lec-Verleihlec-Verleihlec-Verleihlec-Verleihlec-Verleih
Für das leibliche Wohl der
Schnäppchenjäger und Trödelfans
wird im „Haus der Vereine“, Bet-
tendorfer Straße 18, mit einer
großen Cafeteria mit Grill ge-
sorgt. „Wir als Organisatoren
des Dorftrödels danken auf die-
sem Wege bereits den zahlrei-
chen Kuchenspendern und
insbesondere den vielen fleißi-
gen Helfern, ohne die eine so
tolle Cafeteria nicht möglich
wäre“, so Hans-Walter Müskes,
Ortsbürgermeister und Mitglied
der Dorfgemeinschaft. Neben der
Cafeteria werden im Haus der
Vereine auch öffentliche Toilet-
ten angeboten.
Nach dem großen Zuspruch 2019
wurde durch die Dorfgemein-
schaft das gebuchte E-Bike-An-
gebot eines Radverleihers aus
Düren sogar noch ausgebaut, so
stehen am Aktionstag 12 Pede-
lecs allen Besucherinnen und
Besuchern während des Trödel-
besuchs kostenfrei zur Verfü-
gung. Die Räder können am Su-
permarkt in der Mühlenstraße für
jeweils bis zu 90 Minuten schnell
und unkompliziert ausgeliehen
werden.
Bei Fragen und Anregungen am
Aktionstag steht den Besuchern

das Orga-Team gerne jederzeit
zur Verfügung. Alle Einnahmen
der Dorfgemeinschaft kommen
zukünftigen Projekten im zweit-
größten Ortsteil Aldenhovens
zugute. Die Dorfgemeinschaft so-
wie die knapp 3000 Einwohner

Siersdorfs freuen sich auf einen
kommunikativen Markt, der so-
wohl den Verkäufern als auch den
Käufern - unter Einhaltung der
gültigen coronabedingten Aufla-
gen - erneut viel Spaß und Ge-
winn bringen soll.
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Silbernes Dienstjubiläum
Über eine 25-jährige Dienst-
zeit im öffentlichen Dienst freu-
te sich am 1. September nicht
nur Gemeindemitarbeiter Paul
Hansen, sondern alle Kollegin-
nen und Kollegen freuen sich
mit.
Nach dem Motto „Der frühe Vo-
gel fängt den Wurm“ hatten
die Kollegen des Baubetriebs-
hofes bereits am frühen Mor-
gen ein kleines Frühstück zu
Ehren des allseits beliebten
Jubilars vorbereitet.
Auch Bürgermeister Ralf Cla-
ßen war gekommen und dankte
Paul Hansen persönlich und im
Namen der gesamten Gemein-
de für seine immer loyale Art
und die hervorragende und äu-
ßerst angenehme Zusammenar-
beit.
Gemeinsam mit den anwesen-
den Kollegen freute er sich sehr
über die Ankündigung Hansens,
seine verbleibende Arbeitszeit
in der Gemeinde Aldenhoven bis
zum unvermeidlichen Renten-
eintritt voll auszuschöpfen.

Gratulierten dem Jubilar Paul Hansen (Mitte) herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum: BürgermeisterGratulierten dem Jubilar Paul Hansen (Mitte) herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum: BürgermeisterGratulierten dem Jubilar Paul Hansen (Mitte) herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum: BürgermeisterGratulierten dem Jubilar Paul Hansen (Mitte) herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum: BürgermeisterGratulierten dem Jubilar Paul Hansen (Mitte) herzlich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum: Bürgermeister
Ralf Claßen (links) und Baubetriebshofleiter Andreas Ziegner (rechts)Ralf Claßen (links) und Baubetriebshofleiter Andreas Ziegner (rechts)Ralf Claßen (links) und Baubetriebshofleiter Andreas Ziegner (rechts)Ralf Claßen (links) und Baubetriebshofleiter Andreas Ziegner (rechts)Ralf Claßen (links) und Baubetriebshofleiter Andreas Ziegner (rechts)

Und wie es seine Art ist, wech-
selte Paul Hansen nach dem
Frühstück direkt in seine Ar-

beitsmontur, um gleich wieder
zu seiner aktuellen Baustelle
zu fahren.

Herzlichen Glückwunsch, lieber
Paul Hansen, zum 25-jährigen
Dienstjubiläum!

Fußballcamp des SC Amicitia 1908 Schleiden e.V.
Vom 6. bis 8. August fand erstma-
lig ein Fußballcamp der VfL Bo-
chum Fußballschule in Kooperati-
on mit dem SC Amicitia 1908
Schleiden e.V. und dem SV Hoen-
gen 1916 e.V. statt.
Vor der ersten Trainingseinheit
am Freitag wurden die Kinder
zunächst mit einem Trikot der VfL
Bochum Fußballschule ausgestat-
tet und nach der Begrüßung und
Vorstellung des Trainerteams wur-
de gestartet.

Samstags absolvierten die Kinder
vor dem Mittagessen ihre zweite
Trainingseinheit und hatten im An-
schluss Gelegenheit, an einer Talk-
runde mit Dariusz Wosz, Benjamin
Adamik, Peter Müller und Fanol Bar-
laj teilzunehmen.
Nachmittags stand der Technikpar-
cours mit diversen Übungen und
technischen Zeitmessungen auf
dem Trainingsplan. Hier hatten
nicht nur die Kinder ihren Spaß,
sondern auch einige Jugendtrai-
ner/innen und Eltern prüften ihre
Leistungsfähigkeit.

Sonntags lernten die Kinder Kai
Michalke, einen weiteren ehemali-
gen Bundesligaspieler, kennen und
nahmen unter seiner Leitung an ver-
schiedenen Übungen teil. Zusätz-
lich konnten sich die teilnehmen-
den Torhüter noch über ein speziel-
les Torwarttraining mit Benjamin
Adamik freuen. Zum Abschluss des
Fußballcamps wurde noch ein Tur-
nier mit namhaften Bundesligaver-
einen durchgeführt.
Bei der anschließenden Siegereh-
rung wurden die einzelnen Mann-
schaften und auch die Kinder für ihre
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Ihr Geld ist in über 
40.000 Wohnungen 
zu Hause

Über die Details zu dem Offenen Immobilienfonds 
informiert Sie gern Ihr Berater. Oder besuchen Sie uns 
auf www.union-investment.de/immobilienfonds.

Attraktive Wohnimmobilien deutschlandweit –
machen Sie sich ein Bild!

UniImmo: Wohnen ZBI

Aus Geld Zukunft machen

Verfügbar vom 10. Mai bis 

maximal 25. Juni 2021

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass das Angebotsvolumen für UniImmo: Wohnen ZBI begrenzt 
ist und der Fonds nur im Zeitraum vom 10. Mai bis maximal 25. Juni 2021 erworben werden 
kann. Die Anteilrückgabe ist nach einer Mindesthaltefrist von 24 Monaten möglich und muss 
12 Monate vor dem gewünschten Rückgabetermin (Rückgabefrist) erteilt werden. Nähere 
Informationen erhalten Sie in Ihrer Aachener Bank eG. Den aktuellen Verkaufsprospekt, die 
Anlagebedingungen, die wesentlichen Anlegerinformationen, weitere Informationen sowie 
die Jahres- und Halbjahresberichte erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache hier oder bei 
der Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main. Stand: 1. April 2021.

Leistungen am Wochenende prä-
miert. Es gab für jedes Kind Poka-
le, Gutscheine für den Freizeit-
park Fort Fun, Eintrittskarten für
das deutsche Fußballmuseum,
eine Urkunde mit Foto, Auto-
grammkarten und weitere klei-

nere Überraschungen. Im Namen
des SC Amicitia 1908 Schleiden
e.V. blicken wir auf ein schönes
und erfolgreiches Wochenende
zurück und möchten uns bei der
VfL Bochum Fußballschule für die
tolle Zusammenarbeit bedanken.

Mutter-Kind-Wochenende in Aldenhoven

Den Kindern hat es wahnsinnig
viel Spaß gemacht und sie freuen
sich schon auf das nächste Mal.
Bedanken möchten wir uns auch
für die Unterstützung unserer
Sponsoren, der Firma Baustoffe
Kaldenbach GmbH, Couplink

Group AG, Rheinland Klinker Oku-
nek, Sportsfreund Alsdorf, Pizze-
ria Mondo, Frisör Groschupp, Ver-
bandswasserwerk Aldenhoven,
Sparkasse Düren, RWE Power AG
und EWV Energie- und Wasser-
Versorgung GmbH.

Auf Einladung der Leiterin Sabi-
ne Gatzweiler trafen sich am
dritten Augustwochenende im St.
Elisabeth Kindergarten in Alden-
hoven 6 Mütter mit 8 Kindern,
zwei Erzieherinnen und die stell-
vertretende Leiterin Frau Krum-
bach zu einem Selbstsicherheits-
/Selbstverteidigungstraining des
Vereins HObAS e. V.
Für die Mütter startete der Sams-
tag mit gemeinsamen Mutter-
Kind Spielen zu einem selbstsi-
cheren Auftreten und der an-
schließenden Kriminologie mit
Marion Laßka, Kriminalhaupt-
kommissarin des Kriminalkom-
missariats Kriminalprävention
und Opferschutz der Kreispoli-
zeibehörde Düren, hier konnten
die Mütter auch in einer Bücher-
kiste zum Thema wühlen und Fly-
er mit Hilfsangeboten mitneh-
men. Währenddessen schauten
die Kinder ein Bilderbuch zur Si-
cherheit auf der Straße mit Kars-
ten und Pauline Schumachers und
Sigrid Bergsch an und spielten
die Situation an der Straße. Die
Kinder lernten an dem Wochen-
ende mit Liedern, Malen, Ge-
schichtenhören und Lesen, wie
sie sich in einer unterlegenen
Situation verhalten können.
Während die Mütter sonntags in
der Selbstverteidigung im Außen-
gelände waren, haben die Kin-
der eine Mappe erarbeitet zu den
Präventionsbausteinen - den Re-
geln, die Kindern zur Resilienz
verhelfen. Sie übten dabei das
Hilfeholen, das Neinsagen, ein
großes Kind auf dem Schulhof zu
stoppen, was gute und schlechte
Geheimnisse sind, mit wem sie
mitgehen dürfen und wer sie wo
anfassen darf. Jedes Kind nannte
eine Person, der es ein schlech-
tes Geheimnis erzählen würde.
Selbstverständlich darf körperli-
ches Wehren nur im Notfall an-
gewendet werden, das lernten
auch die Mütter in der Selbstver-
teidigung.

Fast jedes Kind war zum Schluss
sicher, dass seine Mutter ein
Brett zerschlagen kann und ent-
sprechend wurde beim Bruch-
test bei jeder Mutter gejubelt.
Sigrid Bergsch von HObAS e. V.
bedankte sich bei der stellver-
tretenden Leiterin Frau Krum-
bach für die Gastfreundschaft
und Begleitung durch die Er-
zieherinnen und lobte vor al-
lem das gut durchdachte und
attraktive Außengelände, auf
dem die Kinder in Pausen ent-
spannen konnten. Aus den Müt-
termeinungen zum Schluss:
„Sehr interessant, abwechs-
lungsreiche Angebote und net-
tes Team... Hat viel Spaß ge-
macht... Die Abwehrtechniken
waren Bombe... Sehr nette und
kompetente Leute...“.
Das Wochenende war eine Ko-
operationsveranstaltung mit
dem Runden Tisch gegen Ge-
walt an Frauen des Kreises Dü-
ren und wurde finanziert vom
Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstel-
lung des Landes Nordrhein-West-
falen.“

Foto: Sigrid Bergsch - 1. von linksFoto: Sigrid Bergsch - 1. von linksFoto: Sigrid Bergsch - 1. von linksFoto: Sigrid Bergsch - 1. von linksFoto: Sigrid Bergsch - 1. von links
Selbstverteidigungstrainerin VeraSelbstverteidigungstrainerin VeraSelbstverteidigungstrainerin VeraSelbstverteidigungstrainerin VeraSelbstverteidigungstrainerin Vera
Janzen und 1. von rechts Übungs-Janzen und 1. von rechts Übungs-Janzen und 1. von rechts Übungs-Janzen und 1. von rechts Übungs-Janzen und 1. von rechts Übungs-
leiterin Solveigh Janzen.leiterin Solveigh Janzen.leiterin Solveigh Janzen.leiterin Solveigh Janzen.leiterin Solveigh Janzen.
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Waschbärenbande startet Projekt „Biotop“
Nach einer Corona-Zwangspause kann die Jugendgruppe des Tierschutzvereins für den
Kreis Düren e.V. mit dem Projekt „Biotop“ in neue Aufgaben starten.

Lange Zeit war es unfreiwillig
ruhig um die Jugendgruppe „Die
Waschbärenbande“ des Tier-
schutzvereins für den Kreis Dü-
ren e.V.. Corona bedingt fan-
den die wöchentlichen Grup-
pentreffen nur in Ausnahmefäl-
len und dann draußen statt,
Vorbereitungen für Veranstal-
tungen des Vereins fielen nicht
an, es gab keine Ausflüge. Ganz
untätig waren die Kinder und
Jugendlichen rund um Gruppen-
leiterin Heike Heinrichs aber
nicht.
Bewaffnet mit Schaufel, Müll-
sack und Mundschutz, wurde
z.B. im Burgauer Wald zurück-
gelassener Abfall eingesam-
melt. Und im „Homeoffice“ ent-
standen erste Pläne für das Pro-
jekt „Biotop“.
Das bestehende Biotop auf dem
Tierheimgelände wird komplett
umgestaltet und um einen an-
grenzenden Bereich mit bienen-
und insektenfreundlichen Pflan-
zen erweitert. An mehreren Ta-
gen befreiten die „Waschbä-
ren“ das Gelände bereits von
Gestrüpp, herumliegenden Äs-
ten und hohem Gras. Auch der
bestehende Teich wurde gesäu-
bert. Hilfe bei der Anlage des
Biotops kommt von Gray’s Gar-
den in Kreuzau. Das Unterneh-
men ist vor allem für die schwe-
ren Arbeiten, wie z.B. die Um-
gestaltung des Teiches und das
Pflanzen von Sträuchern und
Bäumen, zuständig.
Finanzielle Hilfe bekommen die
Kinder und Jugendlichen von
Santino Giese. Dem Tierfreund
ist die Jugendarbeit ganz

besonders wichtig, er möchte
engagierte junge Menschen un-
terstützen und seine Wahl fiel
auf die Waschbärenbande des
Tierschutzvereins für den Kreis
Düren. Mit dem Projekt „Bio-
top“ fanden die jungen Tier-
schützer und Santino Giese
schnell einen gemeinsamen
Nenner. Der Unternehmer aus
der Automatisierungsbranche
entschied sich darüber hinaus,
die Waschbärenbande ab sofort
als offizieller Partner zu spon-
sern. Martin Gray von Gray’s
Garden freut sich ebenfalls über
das Engagement der jungen

V.l. Robert Breuer (stellvertretender Vorsitzender Tierschutzverein), Jürgen Plinz (Vorsitzender Tierschutz-V.l. Robert Breuer (stellvertretender Vorsitzender Tierschutzverein), Jürgen Plinz (Vorsitzender Tierschutz-V.l. Robert Breuer (stellvertretender Vorsitzender Tierschutzverein), Jürgen Plinz (Vorsitzender Tierschutz-V.l. Robert Breuer (stellvertretender Vorsitzender Tierschutzverein), Jürgen Plinz (Vorsitzender Tierschutz-V.l. Robert Breuer (stellvertretender Vorsitzender Tierschutzverein), Jürgen Plinz (Vorsitzender Tierschutz-
verein), Santino Giese mit Sponsorenvertrag, Stefanie Giese. Fotos: Tierheim Dürenverein), Santino Giese mit Sponsorenvertrag, Stefanie Giese. Fotos: Tierheim Dürenverein), Santino Giese mit Sponsorenvertrag, Stefanie Giese. Fotos: Tierheim Dürenverein), Santino Giese mit Sponsorenvertrag, Stefanie Giese. Fotos: Tierheim Dürenverein), Santino Giese mit Sponsorenvertrag, Stefanie Giese. Fotos: Tierheim Düren

Tierfreunde. Der Garten- und
Landschaftsbauer unterstützt
das Tierheim seit Jahren mit Rat
und Tat. Für das aktuelle Ju-
gendprojekt organisierte er
bereits viele Sachspenden, wie

Martin Gray von Gray’s Garden in KreuzauMartin Gray von Gray’s Garden in KreuzauMartin Gray von Gray’s Garden in KreuzauMartin Gray von Gray’s Garden in KreuzauMartin Gray von Gray’s Garden in Kreuzau

z.B. Teichfolie, Steine für die
Teichumrandung sowie Teile der
Bepflanzung und einen gratis
Bagger für einen Tag. Daneben
leistet Martin Gray viele seiner
Arbeitsstunden ehrenamtlich.
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. + . OKTOBER – SCHLOSS PAFFENDORF
BERGHEIM  |  Samstag + Sonntag 11–18 Uhr 
Eintritt: 5,– EUR / 2,50 EUR ermäßigt / Kinder bis 14 J. Eintritt frei                Infos unter: www.ewiando.de

KUNSTHANDWERK, REGIONALES HANDWERK, 
DESIGN + KULINARISCHES

DESIGN · KUNSTHANDWERK · GENUSS

Paffendorf - Herbstmarkt 2020 - Anzeigen.indd   1 08.09.20   11:57

Herbstmarkt am zweiten Oktober-Wochenende
im Schloss Paffendorf in Bergheim

Ehrenamtspreise
zur Auszeichnung gesellschaftlichen Engagements
Bewerbungsphase läuft bis 31. Oktober

Anzeige

Am 9. und 10. Oktober ist
im Schloss Paffendorf zum
sechsten Mal ein vielfälti-
ger Herbstmarkt angesagt.
Dabei wird der Herbst ge-
feiert und Inspirationen für
die Herbst- und Winterzeit
geliefert.
Der Herbstmarkt bietet
dafür viele Ideen von der
Herbstdekoration für Haus
und Garten über Mode für
die kältere Zeit bis zu Ideen
für den Garten für die
Herbst und Winterzeit und
für alle Interessierte profes-
sionelle Beratungen an.
Hinzu kommen viele weite-
re Produkt-Angebote auf
dem Kunsthandwerker- und
Kreativmarkt.
Im Schlosspark sind nach
Angaben des Veranstalters
ewiando mehr als 85 Aus-
steller aus Bergheim und
Umgebung dabei.
Ihre Angebote gehen von
modernen Dekoartikel aus
verschiedenen Materialien

über Lichtskulpturen bis zu
selbst kreiertem Schmuck und
Mode-Artikeln. Somit ist für je-
den Geschmack etwas dabei.
Weitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-Angebote
Und zudem gibt es eine anspre-
chende kulinarische Versorgung
mit Getränken und Essensan-
geboten.
Dafür sorgen Winzer, Flamm-
lachs und andere Anbieter. Wie
in den vergangenen Jahren lädt
auch die Brasserie des Schlos-
ses zu einem Besuch ein.
Die Besucher des Herbstmark-
tes können auch wieder viel In-
dian Summer genießen. Denn
der Besuch an den zahlreichen
Ständen ist zugleich ein wun-
derbarer Herbstspaziergang im
Park.
Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-
cher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistert
In den vergangenen fünf Jahren
hat der Markt bereits viele Be-
sucherinnen und Besucher aus
Bergheim, umliegenden Städ-
ten und anderen Regionen so-
wie die teilnehmenden Kunst-

handwerker und Aussteller be-
geistert.
Weil der Markt sehr gut an-
kommt, waren die Standplätze
in diesem Jahr schnell verge-
ben. Das ewiando-Team wird
wieder alles für die Zufrieden-
heit und Freude der kommen-
den Besucher tun.
ewiando kümmert sich auch um
den Schutz der Gäste „Wir pas-
sen unser Stand- und Wege-
konzept natürlich ständig den
aktuellen besonderen Bedin-
gungen an. Zudem führen wir
umfangreiche Hygienemaßnah-
men auf dem gesamten Gelän-

de durch, damit Sie sich sicher
fühlen. Wir bitten darum, die
bekannten Hygiene- und Ab-
standsregeln einzuhalten“,
sagte ewiando-Geschäftsführer
Marco Gallasch.
Parkmöglichkeiten direkt am
Schloss und in unmittelbarer
Nähe sind vorhanden und ent-
sprechend ausgeschildert.
Der Eintritt kostet fünf Euro pro
Person. Für Kinder bis 14 Jahre
ist der Besuch kostenfrei.
Der Markt im Schloss Paffen-
dorf in der Burggasse in Berg-
heim ist Samstag und Sonntag
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Der DFB-Ehrenamtspreis, der
dazugehörige „Club 100“, der
FVM-Ehrenamtspreis und der
Förderpreis „Fußballhelden -
Aktion junges Ehrenamt“ sind
Anerkennung und Wertschät-
zung für ehrenamtliches Enga-
gement im deutschen Fußball.
Die Bewerbungsphase hat jetzt
begonnen, sie läuft bis zum 31.
Oktober.
Jeder Nationalspieler hat
einmal klein angefangen. Jede
Nationalspielerin auch. Sie alle
wurden auf ihrem Weg beglei-
tet und unterstützt von Ehren-
amtlichen in Vereinen.
„Engagierte ehrenamtliche Ver-
einsarbeit ist das Fundament
des Fußballs in Deutschland“,

unterstreicht Peter Frymuth,
DFB-Vizepräsident für Spielbe-
trieb und Fußballentwicklung.
„Ehrenamtsförderung ist dabei
auch Mitarbeiter*innen-Ent-
wicklung und bedeutet, Men-
schen auf der Vereinsebene zu
unterstützen, sie weiterzuent-
wickeln, ihnen bestmöglich für
ihre Aufgaben zur Seite zu ste-
hen. Damit wird deutlich: Un-
terstützung für das Ehrenamt
ist unverzichtbar.“
Hans-Christian Olpen, FVM-Vi-
zepräsident und FVM-Ehrungs-
beauftragter, ergänzt: „Danke
sagen hat viele Facetten. Über
das ausgesprochene Danke-
schön hinaus können Vereine
engagierten Mitarbeiter*innen

eine Ehrung zukommen lassen
und ihnen damit die Wertschät-
zung entgegenbringen, die sie
verdienen. Das sollten wir auch
tun. Denn ehrenamtlich enga-
gierte Menschen sind wichtige
Eckpfeiler im Amateurfußball.“
Etwa 1,7 Millionen Menschen
engagieren sich in Deutschland
ehrenamtlich und freiwillig in
mehr als 24.000 Fußballverei-
nen. Um diesen unbezahlbaren
Einsatz zu würdigen, vergeben
der DFB und der Fußball-Ver-
band Mittelrhein gemeinsam
jedes Jahr verschiedene Aus-
zeichnungen.
Der DFB-Ehrenamtspreis rich-
tet sich an Ehrenamtliche, die
sich und/oder ihre Vereine durch

ihre persönlichen Leistungen
vor allem in den letzten drei
Jahren hervorgehoben haben.
Der FVM-Ehrenamtspreis rich-
tet sich an Frauen bzw. Män-
ner, die seit vielen Jahren stark
in der Vereinsarbeit engagiert
sind.
Der Förderpreis Fußballhelden
richtet sich an junge, talentier-
te Engagierte zwischen 18 und
30 Jahren, die sich in besonde-
rem Maße im Bereich des Kin-
der- und Jugendfußballs ver-
dient machen. Ausführliche In-
formationen zu den Ehrungen
und wo man Personen melden
kann, finden Interessierte un-
ter www.fvm.de und
www.fvm.de/ehrenamtspreise.
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Pflegetipps für edle Naturmöbel
Massivholzmöbel schnell und effektiv reinigen

Nicht nur auf dem Sofa, auch am
Esstisch passiert es schneller als
man denkt: Ein Rotweinglas
kippt um und der edle Tropfen
ergießt sich über das hochwer-
tige Möbelstück. „Jetzt heißt
es, schnell und mit Bedacht zu
handeln, um das Verschüttete
vorsichtig zu entfernen und dau-
erhafte Flecken zu vermeiden“,
sagt Möbelexperte Andreas Ruf,
Geschäftsführer der Initiative
Pro Massivholz.
Für die Entfernung der Rotwein-
lache sollte ein leicht ange-
feuchtetes, weiches Baumwoll-
tuch verwendet werden. Es
nimmt die Flüssigkeit auf und
verhindert die Fleckenbildung.
Wurde die Lache erfolgreich be-
seitigt, sollte mit einem zwei-
ten, leicht feuchten Tuch vorsich-
tig hinterher gewischt und ab-
schließend die Restfeuchte auf
dem Tisch mit einem trockenen
Tuch aufgenommen werden, um
Kalkflecken zu vermeiden.
Falls Möbel stärker verschmutzt
sind, empfiehlt sich außerdem

eine PH-neutrale Seife, die mit
Wasser vermischt und dann mit
einem leicht angefeuchteten
Baumwolltuch aufgetragen wird.
Danach werden die Seifenreste
abgewischt und ein trockenes
Tuch kommt zur Entfernung der
Feuchtigkeitsreste zum Einsatz.
„Jegliche Reinigungs- oder gar
aggressive Scheuermittel sind
bei hochwertigen Massivholz-
möbeln absolut fehl am Platz“,
sagt Ruf.
Staub und SchmutzStaub und SchmutzStaub und SchmutzStaub und SchmutzStaub und Schmutz
zu Leibe rückenzu Leibe rückenzu Leibe rückenzu Leibe rückenzu Leibe rücken
Bei Staub und anderem auflie-
genden Schmutz eignet sich
zunächst ein Staubwedel. Staub-

sauger haben oftmals Saugdü-
sen aus Metall oder Hartplastik,
die die Möbeloberfläche verkrat-
zen können. Daher sollten diese
eher für den Bodeneinsatz ver-
wendet werden. Bleiben auf der
Möbeloberfläche dennoch leich-
te Staubschlieren zurück, ist das
nebelfeuchte Baumwolltuch der
beste Haushaltshelfer. Mikrofa-
sertücher sind hingegen unge-

eignet, da sie die Oberfläche auf-
rauen können und diese so nach
einiger Zeit unschön aussehen.
„Zudem hinterlassen Mikrofaser-
tücher minimale Kratzer, die dann
mit dem passenden Oberflächen-
material nachbehandelt werden
müssen, um die Langlebigkeit und
fortwährende Schönheit eines
massiven Möbelstücks zu erhal-
ten“, erklärt Ruf. IPM/RS

Falls Spuren vom Essen auf der Tischplatte zurückbleiben, empfiehlt sich eine PH-neutrale Seife sowie einFalls Spuren vom Essen auf der Tischplatte zurückbleiben, empfiehlt sich eine PH-neutrale Seife sowie einFalls Spuren vom Essen auf der Tischplatte zurückbleiben, empfiehlt sich eine PH-neutrale Seife sowie einFalls Spuren vom Essen auf der Tischplatte zurückbleiben, empfiehlt sich eine PH-neutrale Seife sowie einFalls Spuren vom Essen auf der Tischplatte zurückbleiben, empfiehlt sich eine PH-neutrale Seife sowie ein
nebelfeuchtes Baumwolltuch. Foto: IPM/Voglauernebelfeuchtes Baumwolltuch. Foto: IPM/Voglauernebelfeuchtes Baumwolltuch. Foto: IPM/Voglauernebelfeuchtes Baumwolltuch. Foto: IPM/Voglauernebelfeuchtes Baumwolltuch. Foto: IPM/Voglauer

Bei Staub und anderem aufliegenden Schmutz sollte zu einem StaubwedelBei Staub und anderem aufliegenden Schmutz sollte zu einem StaubwedelBei Staub und anderem aufliegenden Schmutz sollte zu einem StaubwedelBei Staub und anderem aufliegenden Schmutz sollte zu einem StaubwedelBei Staub und anderem aufliegenden Schmutz sollte zu einem Staubwedel
gegriffen werden, da Staubsauger mit Saugdüsen aus Metall oder Hart-gegriffen werden, da Staubsauger mit Saugdüsen aus Metall oder Hart-gegriffen werden, da Staubsauger mit Saugdüsen aus Metall oder Hart-gegriffen werden, da Staubsauger mit Saugdüsen aus Metall oder Hart-gegriffen werden, da Staubsauger mit Saugdüsen aus Metall oder Hart-
plastik die Möbeloberfläche verkratzen können. Foto: IPM/Hartmannplastik die Möbeloberfläche verkratzen können. Foto: IPM/Hartmannplastik die Möbeloberfläche verkratzen können. Foto: IPM/Hartmannplastik die Möbeloberfläche verkratzen können. Foto: IPM/Hartmannplastik die Möbeloberfläche verkratzen können. Foto: IPM/Hartmann
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graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

Lüften, lüften, lüften…
• Mehrmals täglich Stoßlüften
und ausreichend heizen
• Ein Grundproblem: zu hohe
Luftfeuchtigkeit in der Wohnung
• Fenster nicht über lange Zeit
kippen
Eine gute Wärmeisolierung von
Wohnungen und Häusern trägt
zu einem behaglichen Wohnkli-
ma bei, hilft Energie zu sparen
und ist grundsätzlich ein Garant,
um Schimmel in Gebäuden zu
vermeiden. Der geringere Luft-
austausch durch dichtere Fens-
ter und Türen bei schlecht ge-
dämmten Gebäuden geht
allerdings mit einem Ansteigen
des Schimmelrisikos einher. Auch
in Gebäuden, die nicht auf top-
modernem Energieniveau sind,
kann man sich wirkungsvoll davor
schützen, sagen die Immobilien-
Experten von Dekra.
Schimmel - ein natürlicherSchimmel - ein natürlicherSchimmel - ein natürlicherSchimmel - ein natürlicherSchimmel - ein natürlicher
Bestandteil unserer UmweltBestandteil unserer UmweltBestandteil unserer UmweltBestandteil unserer UmweltBestandteil unserer Umwelt
„Schimmelpilze sind natürlicher
Bestandteil unserer Umwelt und
Umgebung, an deren Vorhan-
densein sich der Mensch im Lau-
fe der Evolution angepasst und
gewöhnt hat“, erklärt Andreas
Kraus, Bau-Sachverständiger bei
Dekra. Eine einzelne schmale
Fuge im Bad mit Schimmelbelag
stellt demnach allenfalls ein kos-
metisches, aber in der Regel kein
ernstes gesundheitliches Problem
dar. Anders ist es, wenn Schim-
mel in Wohnungen so stark und
vermehrt auftritt, dass beim
Menschen körperliche Reaktio-
nen entstehen.
„Betroffen sind häufig Personen,
bei denen die Körperabwehr ge-
schwächt ist. Deshalb ist starker
Schimmelbefall in Wohnungen
unhygienisch und grundsätzlich
zu vermeiden“, sagt Experte
Kraus. Breiten sich die Sporen
stark in Räumen aus, kann dies
bei den Bewohnern zu gesund-
heitlichen Belastungen, wie etwa
Allergien oder chronischen Atem-
wegserkrankungen, führen.
Dauerhaft hohe LuftfeuchtigkeitDauerhaft hohe LuftfeuchtigkeitDauerhaft hohe LuftfeuchtigkeitDauerhaft hohe LuftfeuchtigkeitDauerhaft hohe Luftfeuchtigkeit
in der in der in der in der in der WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
„Ein Grundproblem für das Ent-
stehen der Schimmelsporen ist
eine dauerhaft hohe Luftfeuch-
tigkeit, die nicht aus der Woh-
nung abgeführt wird“, erläutert
der Sachverständige. Als wich-
tigste Quellen nennt er das Du-
schen, Kochen, Waschen und Wä-

schetrocknen und die Atemluft.
Aber auch durch Pflanzen oder
ein Aquarium kann viel Wasser
verdunsten.
„Vermeiden lässt sich eine zu
hohe Feuchtigkeit in Wohnräu-
men durch zwei entscheidende
Punkte“, betont der Experte.
„Wichtig ist zum einen, dass wir
nicht zu viel Feuchtigkeit in der
Wohnung entstehen lassen.
Genauso wichtig ist aber, die vor-
handene Feuchtigkeit jeden Tag
mehrmals durch intensives Stoß-
lüften abzuführen und gleichzei-
tig ausreichend zu heizen.“ Für
eine effektive Schimmelpräven-
tion gibt er folgende Tipps:
Intensives Stoßlüften.Intensives Stoßlüften.Intensives Stoßlüften.Intensives Stoßlüften.Intensives Stoßlüften.
Der beste Schutz vor Schimmel-
bildung heißt lüften, lüften und
nochmals lüften. Das heißt:
mehrmals täglich für einige Mi-
nuten die Fenster oder Türen weit
öffnen und möglichst für Durch-
zug sorgen.
HeizenHeizenHeizenHeizenHeizen. Die Bewohner müssen
auf ausreichende Beheizung der
Räume in der kalten Jahreszeit
achten, damit die umgebenden
Bauteile nicht auskühlen und die
Kondensation von Wasserdampf
in der Luft vermieden wird.
FensterFensterFensterFensterFenster
nicht gekippt lassen.nicht gekippt lassen.nicht gekippt lassen.nicht gekippt lassen.nicht gekippt lassen.
Zum Lüften von Räumen die Fens-
ter nicht stundenlang schräg ge-
stellt lassen! Das führt nur zu ei-
nem relativ geringen Luftaus-
tausch, aber zum Abkühlen des
benachbarten Mauerwerks. Dort
kann sich die Luftfeuchtigkeit nie-

derschlagen - ein ideales Klima
für die Entstehung von Schimmel.
Bad richtig entlüftenBad richtig entlüftenBad richtig entlüftenBad richtig entlüftenBad richtig entlüften.
Ein verbreiteter Fehler ist es,
nach dem Duschen die Badtür
offen stehen zu lassen und die
feuchte Luft direkt in die Woh-
nung strömen zu lassen. Wichtig
daher: Das Bad durch einen Ven-
tilator oder durchs Fenster ins
Freie entlüften! Im zweiten Fall
das Fenster nicht kippen, son-
dern weit öffnen. Deshalb soll
man die Fensterbänke im Bad
nicht zustellen.

Kaltes SchlafzimmerKaltes SchlafzimmerKaltes SchlafzimmerKaltes SchlafzimmerKaltes Schlafzimmer.....
Verteilt sich feuchte Luft aus Bad
oder Küche in der Wohnung, kann
die Feuchtigkeit an kühlen Wänden
kondensieren, was ideale Bedin-
gungen für das Schimmelwachstum
schafft. Türen zu ungeheizten Räu-
men, wie etwa dem Schlafzimmer,
sollten die Bewohner besser ge-
schlossen halten.
Kochen.Kochen.Kochen.Kochen.Kochen. Den beim Kochen entste-
henden Dampf durch die oder ein
geöffnetes Fenster sofort abziehen
lassen, bevor er sich in der Woh-
nung ausbreitet!
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Ausgezeichnet!
Nordrhein-Westfalen mit den meisten Nominierten für den Deutschen Engagementpreis
403 herausragend engagierte
Menschen und ihre Organisatio-
nen wurden bundesweit bis zum
31. Juli für den Deutschen Enga-
gementpreis nominiert. Gewin-
nen kann, wer in einer der fünf
Kategorien die Fachjury am meis-
ten überzeugt oder bei der Ab-
stimmung über den Publikums-

preis die meisten Stimmen erhält.
Vorgeschlagen wurden die Nomi-
nierten von 141 Ausrichtenden von
Preisen für bürgerschaftliches En-
gagement.
„Wir können uns glücklich schät-
zen über die Kraft, Flexibilität und
Kreativität engagierter Mitmen-
schen, die dort anpacken, wo es

Not tut. Die freiwillig Engagier-
ten und Ehrenamtlichen verdie-
nen unseren Respekt, Unterstüt-
zung und unseren Dank. Ich wün-
sche deshalb allen Nominierten
viel Erfolg im diesjährigen Wett-
bewerb“, sagt Bundesfamilienmi-
nisterin Christine Lambrecht.
Ausgezeichnet engagiert in Nord-
rhein-Westfalen
Mit 104 Nominierten kommen
dieses Jahr die meisten Einrei-
chungen aus Nordrhein-Westfa-
len, gefolgt von Bayern mit 47
und Rheinland-Pfalz mit 46 Nomi-
nierten. Nominiert sind
beispielsweise die Vereine Balu
und Du aus Köln, ZWEITZEUGEN
aus Bünde und die Projekte
#handforahand aus Köln sowie
#SheDoesFuture aus Bad Oeyn-
hausen und weitere. Alle Nomi-
nierten aus Nordrhein-Westfalen
sind in der Engagiertensuche
„Preisgekröntes Engagement“
aufge l i s te t :  www.deutscher-
engagementpreis.de/engagier-
tensuche.
Starkes Engagement für Kinder
und Jugendliche
Der Trend setzt sich fort: So wie in
den Jahren zuvor finden sich in den
Themenfeldern Soziales, Bildung
und Integration besonders viele
Nominierte. Die wichtigste Ziel-
gruppe des Engagements sind Kin-
der und Jugendliche mit 60 Pro-
zent der Nennungen (Mehrfach-
nennung möglich). Insgesamt ist
eine große Bandbreite bürger-
schaftlichen Engagements erkenn-
bar. Über die klassischen Felder
hinaus stellen sich die freiwillig
Engagierten auch neuen gesell-
schaftlichen Herausforderungen:
Sie vernetzen in Zeiten der Coro-
na-Krise Hilfesuchende mit Helfen-
den aus dem Gesundheitswesen,
verbinden Kunst mit Umweltschutz
oder erschaffen in leerstehenden
Gebäuden soziale und kulturelle
Zentren für Jung und Alt.
So geht es nach der Nominierung
weiter

Anfang September wird eine hoch-
karätige Fachjury über die
Preisträger:innen in den mit
jeweils 5.000 Euro dotierten fünf
Kategorien „Chancen schaffen“,
„Leben bewahren“, „Generatio-
nen verbinden“, „Grenzen über-
winden“ und „Demokratie stär-
ken“ entscheiden. Alle anderen
Nominierten haben beim Publi-
kumspreis die Chance auf 10.000
Euro Preisgeld. Die Abstimmung
über den Publikumspreis findet
vom 9. September bis zum 20.
Oktober unter anderem auf der
Website des Deutschen Engage-
mentpreises statt. Bekannt ge-
geben werden die Gewinner:innen
aller sechs Preise bei einer Preis-
verleihung am 2. Dezember in
Berlin, die auch mittels Live-
Stream übertragen wird.
Hintergrund: Über den Deutschen
Engagementpreis
Der Deutsche Engagementpreis
ist der Dachpreis für bürgerschaft-
liches Engagement in Deutsch-
land. Nominiert werden können
alljährlich Preisträger:innen ande-
rer Engagementpreise in
Deutschland. Der Deutsche Enga-
gementpreis würdigt das freiwil-
lige Engagement von Menschen
in unserem Land und all jene, die
dieses Engagement durch die Ver-
leihung von Preisen unterstützen.
Ziel ist es, die Anerkennungskul-
tur in Deutschland zu stärken und
mehr Menschen für freiwilliges
Engagement zu begeistern.
Initiator und Träger des seit 2009
vergebenen Deutschen Engage-
mentpreises ist das Bündnis für
Gemeinnützigkeit, ein Zusam-
menschluss von großen Dachver-
bänden und unabhängigen Orga-
nisationen des Dritten Sektors
sowie von Expert:innen und
Wissenschaftler:innen. Förderer
sind das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, die Deutsche Fernsehlotte-
rie und die Deutsche Bahn Stif-
tung.
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Volle Energie für Elektroautos
Einstieg in die Zukunft der Mobilität immer attraktiver
Die Elektromobilität gewinnt
immer stärker an Fahrt. Nach
einem kräftigen Zuwachs
bereits im vergangenen Jahr
rechnen Auto-Experten für 2021
mit etwa einer halben Million
neu zugelassener E-Fahrzeuge
und Plug-in-Hybride. Der Um-
stieg auf die E-Mobilität wird
umfangreich gefördert und kann
sich deshalb auch finanziell loh-
nen. So sind neu zugelassene
E-Autos bis zu zehn Jahre lang
von der Kfz-Steuer befreit, wäh-
rend Verbrennerfahrzeuge mit
höherem CO2-Ausstoß künftig
stärker besteuert werden. Auch
für den E-Auto-Kauf setzt die
Politik massive Anreize: Reine
Elektrofahrzeuge mit einem
Nettolistenpreis unter 40.000
Euro werden mit bis zu 9.000
Euro gefördert, für Plug-in-Hy-
bride gibt es ebenfalls einen -
etwas niedrigeren - Zuschuss.
Strom zu Hause tanken: Be-Strom zu Hause tanken: Be-Strom zu Hause tanken: Be-Strom zu Hause tanken: Be-Strom zu Hause tanken: Be-
quem,quem,quem,quem,quem, sicher sicher sicher sicher sicher,,,,, gefördert gefördert gefördert gefördert gefördert
Natürlich wollen die Stromer
regelmäßig aufgeladen werden
- bequem und sicher geschieht
das im Alltag in der heimischen
Garage oder unter dem Carport.
Eine sogenannte Wallbox dient
dabei als private Elektrotank-
stelle. Auch für den Bau dieser

privaten Ladestationen gibt es
oft Zuschüsse. Neu errichtete
Ladestationen an privat ge-
nutzten Stellplätzen werden
etwa von der KfW mit jeweils
900 Euro pro Ladepunkt geför-
dert - allerdings ist das Förder-
volumen auf insgesamt 200 Mil-
lionen Euro begrenzt und nicht
jede Wallbox ist förderfähig. So
schreibt die KfW unter ande-
rem vor, dass der Ladepunkt
über eine Normalladeleistung
von 11 kW sowie eine intelli-
gente Steuerung verfügen muss.
Zudem darf der E-Autofahrer
ausschließlich Strom aus erneu-
erbaren Quellen nutzen - etwa
von der eigenen Photovoltaik-
anlage oder Ökostrom vom En-
ergieversorger.
Um von der Förderung zu profi-
tieren, muss in jedem Fall ein
Fachelektriker die Installation
der Wallbox vornehmen. Im
Rahmen eines Vor-Ort-Checks
prüfen etwa E.ON-Experten, wie
der Einbau am besten erfolgen
kann und machen ein individu-
elles Angebot.
Auch Mieter und Auch Mieter und Auch Mieter und Auch Mieter und Auch Mieter und VVVVVermieter pro-ermieter pro-ermieter pro-ermieter pro-ermieter pro-
f it ierenfit ierenfit ierenfit ierenfit ieren
Den Zuschuss gibt es nicht nur
für private Hausbesitzer, son-
dern auch Mieter, Vermieter und

Elektromobilität mit Zuschuss: Sowohl für den Autokauf als auch fürElektromobilität mit Zuschuss: Sowohl für den Autokauf als auch fürElektromobilität mit Zuschuss: Sowohl für den Autokauf als auch fürElektromobilität mit Zuschuss: Sowohl für den Autokauf als auch fürElektromobilität mit Zuschuss: Sowohl für den Autokauf als auch für
private Wallboxen gibt es Fördertöpfe. Foto: djd/E.ONprivate Wallboxen gibt es Fördertöpfe. Foto: djd/E.ONprivate Wallboxen gibt es Fördertöpfe. Foto: djd/E.ONprivate Wallboxen gibt es Fördertöpfe. Foto: djd/E.ONprivate Wallboxen gibt es Fördertöpfe. Foto: djd/E.ON

Wohnungseigentümergemein-
schaften können einen Antrag
stellen. „Wer also die Anschaf-
fung eines E-Autos erst plant
oder den Wert der Immobilie
steigern will, sollte ebenfalls
jetzt über den Bau entsprechen-
der Ladepunkte nachdenken“,
empfiehlt Christoph Ebert, der
bei E.ON für das E-Mobility-Ge-
schäft in Deutschland verant-
wortlich ist. In Sachen Förde-

rung von Elektromobilität lohnt
sich auch der Blick auf regio-
nale Förderinitiativen von Län-
dern oder Kommunen - von E-
Bikes bis zu Ladestationen gibt
es oft attraktive Programme für
Privat- wie Gewerbenutzer. So
lohnt sich der Einstieg in die
saubere E-Mobilität nicht nur
für die Umwelt, sondern wird
auch immer erschwinglicher.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Oktober 2021Freitag, 08. Oktober 2021Freitag, 08. Oktober 2021Freitag, 08. Oktober 2021Freitag, 08. Oktober 2021
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.10.2021 um 10 Uhr01.10.2021 um 10 Uhr01.10.2021 um 10 Uhr01.10.2021 um 10 Uhr01.10.2021 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154, 02423 / 4078024.
Besichtigung auch sonntags 11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus. Tel
02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

BücherBücherBücherBücherBücher
„SCHREIBEN SIE IHR BUCH“„SCHREIBEN SIE IHR BUCH“„SCHREIBEN SIE IHR BUCH“„SCHREIBEN SIE IHR BUCH“„SCHREIBEN SIE IHR BUCH“

wir helfen Ihnen dabei – ziehen Sie Ihr
Manuskript aus der Schublade. Bera-
tung, Werbung, Gestaltung, Layout und
Druck: Mail: buecher@rautenberg.media

GeschenktGeschenktGeschenktGeschenktGeschenkt
Zweisitzige Ledercouch in grünZweisitzige Ledercouch in grünZweisitzige Ledercouch in grünZweisitzige Ledercouch in grünZweisitzige Ledercouch in grün

zu verschenken. Tel. 0151/61023410

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-tei-
le, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabrika-
te, Hol- u. Bringservice. Fa. Weidgang
- Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7, Nörv.-
Rommelsheim, www.weidgang.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige Fest-
preise, saubere Ausführung, Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Aushilfskraft gesuchtAushilfskraft gesuchtAushilfskraft gesuchtAushilfskraft gesuchtAushilfskraft gesucht

für Freischneidearbeiten und Heckenrück-
schnitt in Nörvenich. Tel.: 0172/4187294

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht
GitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterricht

(Konzert und E-Gitarre), von erfahre-
nem Lehrer, für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 02421/202995

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Älteres Ehepaar suchtÄlteres Ehepaar suchtÄlteres Ehepaar suchtÄlteres Ehepaar suchtÄlteres Ehepaar sucht
zuverlässige Haushaltshilfe, 2-3 Std./Wo-
che, gute Bezahlung. Tel. 02426/9519909

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche ImmobilienSuche ImmobilienSuche ImmobilienSuche ImmobilienSuche Immobilien

von privat im Kreis Düren zum Ankauf.
Wohnungen, Häuser, Mehrfamilienhäu-
ser und Grundstücke. Tel. 02423/9052889

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Privat sucht RolexuhrPrivat sucht RolexuhrPrivat sucht RolexuhrPrivat sucht RolexuhrPrivat sucht Rolexuhr
von privat, Tel. 0177 /3671658

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf von PAnkauf von PAnkauf von PAnkauf von PAnkauf von Pelzeelzeelzeelzeelze,,,,,
TTTTTaschen,aschen,aschen,aschen,aschen, Bekleidung Bekleidung Bekleidung Bekleidung Bekleidung

Bilder, Kristall, Näh-/Schreibmasch., Bü-
cher, Puppen, Lampen, Möbel, Cameras,
Schallpl., Rollatoren, Schmuck, Münzen,
Ferngläser, Bronze, Silber, Uhre, Dupont,
Teppiche, Gobelin, Zinn! 0163/4598251
Herr Strauß! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Ausweise,
Urkunden, Soldatenfotos oder Alben, Hel-
me, Orden, Dolche, Säbel, Dekowaffen
etc. Einfach alles anbieten unter: Tel. 0177/
8695521 westwall44@aol.com

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:

wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/kleinanzeigen..rautenberg.media/kleinanzeigen..rautenberg.media/kleinanzeigen..rautenberg.media/kleinanzeigen..rautenberg.media/kleinanzeigen.
Preis für Privatkunden: Ab 5,00 EuroPreis für Privatkunden: Ab 5,00 EuroPreis für Privatkunden: Ab 5,00 EuroPreis für Privatkunden: Ab 5,00 EuroPreis für Privatkunden: Ab 5,00 Euro
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Dachdecker: Eine Ausbildung mit Zukunft
Krisensicher auf dem Dach unterwegs
Glücklicherweise sind die Aus-
wirkungen der Corona-Krise auf
das Dachdeckerhandwerk noch
gering, wie eine aktuelle Um-
frage des Zentralverbands des
Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) zeigt: Der über-
wiegende Teil der Betriebe kann
uneingeschränkt weiterarbei-
ten - natürlich unter Beachtung
der erforderlichen Regeln und
Hygienemaßnahmen.
Auch im Ausbildungsbereich
steht das Dachdeckerhandwerk
gut da: Aktuell erlernen 7228
Dachdecker-Azubis den Beruf,
im letzten Jahr waren es 6767
junge Menschen.
„Wir freuen uns über ein deut-
liches Plus von 6,81 Prozent“,
betont Artur Wierschem, stell-
vertretender ZVDH-Hauptge-
schäftsführer.
Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher Anteil weiblicher AzubisAzubisAzubisAzubisAzubis
wächstwächstwächstwächstwächst
Besonders positiv sei die Ent-
wicklung bei den weiblichen

Azubis: „Wurden vergangenes
Jahr 116 junge Frauen zur Dach-
deckerin ausgebildet, so sind
es aktuell 147, das entspricht
einer Zunahme von rund 27 %“,
so Wierschem.
Doch insgesamt seien es noch
sehr wenige Frauen, die den
Beruf ergreifen.
Dabei kommt es nur noch sel-
ten auf reine Muskelkraft an,
denn Kräne und Aufzüge erleich-
tern in der Ausbildung und spä-
ter im Beruf den Dachdeckern
und Dachdeckerinnen die Arbei-
ten rund um die Gebäudehülle.
Hohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe Sicherheitsstandards
Auch sind die Sicherheitsstan-
dards im Dachdeckerhandwerk
hoch: „Das Thema Arbeitsschutz
und -
sicherheit war auf der Fachmes-
se DACH+HOLZ International
ein wichtiges Thema. Zahlrei-
che Neuerungen, wie mittels
Drohne den Dachstuhl inspizie-
ren oder in der virtuellen Rea-
lität erleben, wie der Arbeits-
schutz von morgen aussieht,
faszinierten die Besucher „, er-
läutert Wierschem weiter.
Die Digitalisierung erhält auch
im Dachdeckerhandwerk Einzug

und macht ihn damit zu einem
modernen Beruf mit interessan-
ten Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Einen umfassenden Einblick
mit vielen
Infos rund um Beruf und Ausbil-
dung gibt es auf der Bewerber-
plattform
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Hier können sich interessierte
Schüler und Schülerinnen
schnell und einfach für ein Prak-
tikum oder gleich einen Ausbil-
dungsplatz bewerben.
Ein unterhaltsamer Selbsttest
verrät, ob man das Zeug zum
Dach decken hat. Ein Blick auf
diesen Job lohnt sich, vor allem
in Zeiten, in denen sich viele
nach einem sicheren und zu-
kunftsorientierten Beruf seh-
nen.
DachdeckerDachdeckerDachdeckerDachdeckerDachdecker
als Klimaschützerals Klimaschützerals Klimaschützerals Klimaschützerals Klimaschützer
Spannend ist der Beruf ohnehin,
in den letzten Jahren kommen
neben den rein handwerklichen
Fragen aktuelle gesellschaftli-
che Themen hinzu.
Durch Dämmen von Dach und
Fassade, den Einbau von Foto-
voltaik- oder Solaranlagen oder
das Planen von Gründächern

Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Frauenpower - ohne Quote
Beim Bestatter-Nachwuchs sind Männer und Frauen gleichberechtigt
Im aktuellen Ausbildungsjahr
haben zum ersten Mal über 200
junge Männer und Frauen die
Ausbildung zur Bestattungs-
fachkraft begonnen, informiert
der Bundesverband Deutscher
Bestatter e.V. Derzeit sind von
den insgesamt 552 Auszubilden-
den mehr als 50 % weiblichen
Geschlechts. Anders als in an-
deren Branchen gibt es für Be-
stattungsunternehmer keine
Probleme, Auszubildende zu
finden.
Das Interesse junger Menschen
für diesen Beruf ist aufgrund
der vielfältigen Anforderungen
sehr hoch. Im Rahmen der drei-
jährigen Ausbildung lernen sie
einen oder mehrere zum Teil
ganz unterschiedliche Bestat-
tungsunternehmen in Deutsch-
land als Ausbildungsbetrieb
kennen, besuchen die entspre-
chenden Fachklassen einer Be-
rufsschule und werden
schließlich auch im Bundesaus-
bildungszentrum der deutschen
Bestatter im Rahmen der über-
betrieblichen Lehrlingsunter-
weisung aktiv.
LeistungswettbewerbLeistungswettbewerbLeistungswettbewerbLeistungswettbewerbLeistungswettbewerb
Schon lange ist der Beruf des
Bestatters keine männliche Do-
mäne mehr, in allen Bereichen
sind Männer und Frauen etwa
paritätisch vertreten. Jennifer
Schmid, die Siegerin im Bun-
desleistungswettbewerb: „Es
begeistert mich, dass ich Men-
schen in der wohl schlimmsten
Zeit ihres Lebens helfen darf.
Durch unsere Arbeit können wir
den Angehörigen eine große
Stütze sein. Natürlich können
wir die Trauer nicht nehmen,
dennoch können wir durch ei-
nen positiven Einfluss einen an-
genehmeren Start in den Trau-
erprozess ermöglichen. Das ist
mir besonders wichtig.“
BerufsausbildungBerufsausbildungBerufsausbildungBerufsausbildungBerufsausbildung
Das Durchschnittsalter der Aus-
zubildenden liegt bei 23,5 Jah-
ren, der Jüngste ist 15, der Äl-
teste 53 Jahre alt. Die Ausbil-
dungen zur Bestattungsfach-
kraft und zum Geprüften Be-
statter unterscheiden sich: Die

Ausbildung zur Bestattungs-
fachkraft ist eine Ausbildung
nach der Handwerksordnung im
„Dualen System“ (3-jährige
Ausbildung im Betrieb/Berufs-
schule/Überbetriebliche Unter-
weisungen) mit Zwischen- und
Gesellenprüfung. Die Blocks-
eminare für die Auszubildenden
im Ausbildungszentrum Mün-

nerstadt (= überbetriebliche
Unterweisungen) sind überwie-
gend praxisorientiert; Theorie
wird in der Berufsschule ver-
mittelt.
Beim/bei der Geprüften Bestat-
ter-*in handelt es sich um eine
Fortbildung für Bestatter mit
mindestens 2-jähriger Berufs-
erfahrung. Sie beinhaltet 6 Mo-

dule/Lehrgänge in Münnerstadt
mit modularen Prüfungen zu
den Unterrichtsinhalten Recht,
Bestattungskultur, BWL, Grab-
technik/Warenkunde/Aufbah-
rung und Dekoration, Hygieni-
sche Versorgung, Trauerpsycho-
logie/Beratungsgespräch.
Weitere Infos unter
www.bestatter.de (akz-o)

können die Dachdecker eini-
ges in Sachen Umwelt bewe-
gen, daher ist ihre Beratungs-

leistung auch als Klimaschüt-
zer zunehmend gefragt. Mehr
Informationen zum Leistungs-

angebot des Dachdeckerhand-
werkes gibt es auf der Seite
des Zentralverbandes des

deutschen Dachdeckerhand-
werkes www.dachdecker.org.
(akz-o)
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 10. SeptemberFreitag, 10. SeptemberFreitag, 10. SeptemberFreitag, 10. SeptemberFreitag, 10. September
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Samstag, 11. SeptemberSamstag, 11. SeptemberSamstag, 11. SeptemberSamstag, 11. SeptemberSamstag, 11. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Sonntag, 12. SeptemberSonntag, 12. SeptemberSonntag, 12. SeptemberSonntag, 12. SeptemberSonntag, 12. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/52132

Montag, 13. SeptemberMontag, 13. SeptemberMontag, 13. SeptemberMontag, 13. SeptemberMontag, 13. September
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf),
02404/9188500

Dienstag, 14. SeptemberDienstag, 14. SeptemberDienstag, 14. SeptemberDienstag, 14. SeptemberDienstag, 14. September
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Mittwoch, 15. SeptemberMittwoch, 15. SeptemberMittwoch, 15. SeptemberMittwoch, 15. SeptemberMittwoch, 15. September
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Donnerstag, 16. SeptemberDonnerstag, 16. SeptemberDonnerstag, 16. SeptemberDonnerstag, 16. SeptemberDonnerstag, 16. September
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 17. SeptemberFreitag, 17. SeptemberFreitag, 17. SeptemberFreitag, 17. SeptemberFreitag, 17. September
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Samstag, 18. SeptemberSamstag, 18. SeptemberSamstag, 18. SeptemberSamstag, 18. SeptemberSamstag, 18. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Sonntag, 19. SeptemberSonntag, 19. SeptemberSonntag, 19. SeptemberSonntag, 19. SeptemberSonntag, 19. September
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Montag, 20. SeptemberMontag, 20. SeptemberMontag, 20. SeptemberMontag, 20. SeptemberMontag, 20. September
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Dienstag, 21. SeptemberDienstag, 21. SeptemberDienstag, 21. SeptemberDienstag, 21. SeptemberDienstag, 21. September
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Mittwoch, 22. SeptemberMittwoch, 22. SeptemberMittwoch, 22. SeptemberMittwoch, 22. SeptemberMittwoch, 22. September
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf, 02404/9187424

Donnerstag, 23. SeptemberDonnerstag, 23. SeptemberDonnerstag, 23. SeptemberDonnerstag, 23. SeptemberDonnerstag, 23. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst

01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
im Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Düren

St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90

Freitag, 24. SeptemberFreitag, 24. SeptemberFreitag, 24. SeptemberFreitag, 24. SeptemberFreitag, 24. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag, 25. SeptemberSamstag, 25. SeptemberSamstag, 25. SeptemberSamstag, 25. SeptemberSamstag, 25. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Sonntag, 26. SeptemberSonntag, 26. SeptemberSonntag, 26. SeptemberSonntag, 26. SeptemberSonntag, 26. September
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Montag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Dienstag, 28. SeptemberDienstag, 28. SeptemberDienstag, 28. SeptemberDienstag, 28. SeptemberDienstag, 28. September
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Mittwoch, 29. SeptemberMittwoch, 29. SeptemberMittwoch, 29. SeptemberMittwoch, 29. SeptemberMittwoch, 29. September
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Donnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. September
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Freitag, 1. OktoberFreitag, 1. OktoberFreitag, 1. OktoberFreitag, 1. OktoberFreitag, 1. Oktober
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Samstag, 2. OktoberSamstag, 2. OktoberSamstag, 2. OktoberSamstag, 2. OktoberSamstag, 2. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Sonntag, 3. OktoberSonntag, 3. OktoberSonntag, 3. OktoberSonntag, 3. OktoberSonntag, 3. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag, 4. OktoberMontag, 4. OktoberMontag, 4. OktoberMontag, 4. OktoberMontag, 4. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Dienstag, 5. OktoberDienstag, 5. OktoberDienstag, 5. OktoberDienstag, 5. OktoberDienstag, 5. Oktober
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Mittwoch, 6. OktoberMittwoch, 6. OktoberMittwoch, 6. OktoberMittwoch, 6. OktoberMittwoch, 6. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Donnerstag, 7. OktoberDonnerstag, 7. OktoberDonnerstag, 7. OktoberDonnerstag, 7. OktoberDonnerstag, 7. Oktober
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Freitag, 8. OktoberFreitag, 8. OktoberFreitag, 8. OktoberFreitag, 8. OktoberFreitag, 8. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Samstag, 9. OktoberSamstag, 9. OktoberSamstag, 9. OktoberSamstag, 9. OktoberSamstag, 9. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 10. OktoberSonntag, 10. OktoberSonntag, 10. OktoberSonntag, 10. OktoberSonntag, 10. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Wir beraten und betreuen Sie umfassend und kompetent bei 
pharmazeutischen - heilpraktischen und kosmetischen Fragen - sowie bei  
Dienstleistungen im Sanitätsbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gesundheit im Zentrum.

Frauenrather Straße 7
Aldenhoven
Tel. 02464 65 00
www.apotheke-aldenhoven.de
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  M

ARIEN APOTH
EKE

Alte Turmstraße 42
Aldenhoven
Tel. 02464 90 75 95
www.med-pro.eu

Marienstraße 1
Aldenhoven
Tel. 02464 17 54
www.apotheke-aldenhoven.de
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In unseren Apotheken und im Sanitätshaus 
können Sie Punkte sammeln. 

Wir belohnen Ihr Engagement mit einer attraktiven Prämie. Ab sofort erhalten 
Sie für Ihren Einkauf bei uns Treuepunkte. Für je 10 Euro Ihres Einkaufs 
erhalten Sie einen Treuepunkt, den Sie einfach in Ihr persönliches Bonusheft 
von uns einstempeln lassen.

BONUS

St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren
gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

PsychologischerPsychologischerPsychologischerPsychologischerPsychologischer
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst

Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst

Erdgas- und
Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-,
Gas- oder
Wasserleitungen
der Regionetz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

TierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst

Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
TierschutzvereinTierschutzvereinTierschutzvereinTierschutzvereinTierschutzverein
JülichJülichJülichJülichJülich
02461 / 34 87 00
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Ihr Stoffgeschäft in Aldenhoven

Öffnungszeiten 
Di., Mi., Sa. 10 bis 13 Uhr 
Do. 10 bis 18 Uhr 
Fr. 10 bis 17 Uhr

Nähkästchen Aldenhoven  •  Inh. Rainer Hugo  •  Alte Turmstraße 25-27  •  52457 Aldenhoven  •  Tel. 02464 - 9873904 
info@naehkaestchen-aldenhoven.de  

www.Naehkaestchen-aldenhoven.de

•  Stoffe 
•  Kurzwaren 
•  Schnittmuster 
•  Bücher 
•  Gutscheine 
•  Workshops, Nähkurse 
   und Einzelunterricht 
•  Annahme für Wartung und 
   Reparatur von Nähmaschinen

10% Rabatt auf Stoffe 
gegen Vorlage des Coupons

Kleinschwimmhalle Siersdorf
Neben dem Lehrschwimmbecken in
Aldenhoven selbst, in dem Schul-
schwimmen und Schwimmkurse
durchgeführt werden, gibt es im Orts-
teil Siersdorf die überregional be-
liebte Kleinschwimmhalle. Sie bie-
tet ein breit gefächertes Bade-,
Schwimm- und Kursangebot.
Hier kann man nicht nur schwim-
men, sondern u.a. auch schwimmen
oder sogar tauchen lernen und Was-
sergymnastik betreiben. Bei Eltern
mit Kleinkindern ist vor allem das
Warmwasserbecken sehr beliebt.
Die Kleinschwimmhalle wird seit vie-
len Jahren mit großem Enthusias-
mus und Engagement von dem lo-
kalen Förderverein Kleinschwimm-
halle e.V. betrieben und seitens der
Gemeinde Aldenhoven durch einen
jährlichen Zuschuss unterstützt.
Wegen Einschränkungen aufgrund
dringend erforderlicher Sanierungs-
arbeiten und der Corona-bedingten

Schließungen hat der Förderverein
leider viele Mitglieder verloren.
Der Erhalt der (Sport-)Infrastruktur
in den Kommunen, wie beispiels-
weise der unserer Kleinschwimm-
halle, ist aber alleine durch die öf-
fentliche Hand heute kaum noch
möglich.
Wir werben daher gerne dafür, bei
einem Besuch unsere sehr familiär
und kinderfreundlich ausgestattete
Kleinschwimmhalle kennenzulernen.
Und wenn Ihnen das Schwimmbad
und das hoffentlich bald wieder mög-
liche Kursangebot für Jung und Alt
gefällt, freut sich der Förderverein
sehr über Ihre Unterstützung und
Ihre Mitgliedschaft.
Alle erforderlichen Informationen zur
Mitgliedschaft im Förderverein Klein-
schwimmhalle oder auch einfach zu
einem Tagesbesuch in der Klein-
schwimmhalle in Siersdorf finden Sie
hier: https://fks-ev.de/


